








General-Plan
von der

ietzigen Eintheilung
der

Chur-Sachſiſchen Lande

in

Kreiſe und Aemter.

Zweyte, vermehrte und verbeſſerte Auflage.

Mit Churfarſil. Sachßl. gnakigſtem Privilegio.

Dresdben,
in Commiſſion in der Gerlachiſchen Buchhandlung,

1793.





Seiner Excellenz
dem

Hochwohlgebohrnen Herrn,

Herrn
Adam Burchard Chriſtoph

von Schiebell,
Herrn auf Drebkau, Golſche und Kauſche.

Sr. Churfurſtl. Durchl zu Sachſen
hochſtbeſtalltem CabinetsMiniſtre und Staats- Se

cretaire, Directeur des MilitairDepartement, Ge
neral der Cavalleris und Capitaine der adeli

chen Cadets. Compagnie c.

unterthaänigſt gewidmet.:





5los die Abſicht dem Krlegs- und Geſchafts

mann, nicht minder auch dem Schulmann, ein be

quames Handbuch uber die churſachſiſchen Lande

beym Gebrauch der Landcharten in die Hand zu

geben, hat mich zur Herausgabe dieſes General—

Ar anPlans veranlaßt; Fanilera Leonhardis, Ro

d

et aumers Werke, D. nug nenveyfſ helte uberv.

dle Statiſtik von  Eulhſet] nid beh dieſer zwey

ten Ausgabe verſchiedene ſchriftliche Beytrage,

die mir einige ſehr verehrungswurdige Patrioten

mitzutheilen die Gute hatten, ſind dabey benutzt

worden. Jede gegrundete und mit Beſchei—

denheit angebrachte Erinnerung wird mir nicht

nur willkommen ſeyn, ſondern auch mit Dank

benutzt werden.



Seite 3, Z. r, ſtatt: o Dorfer lies  Dörfer.

20 16 ſtatt: und Vorwerke lies und zVorwerkt./

2a 14 ſoll 43 wegfallen.
29 4 as ſtatt: Dahlen a. Dahlen e,
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General-Plan
von der ietzigen Eintheilung der Chur—

Sachſiſchen Kande in Kreiſe und

Aemter.

D ie Lande des Churhauſes Sachſen granzen ge
gen Norden an die Mark Brandenburg, das Furſten
thum Anhalt, und an das Herzogthum Magbeburg,

gegen Oſten an Schleſien, gegen Suden an Boh—
men und Franken, und gegen Weſten an das Elchs
feld.

Die Chur und, alten Erblande nebſt den verei
nigten find ſeit dem Jahre 1660 in ſieben Kreiſe
getheilt; als: 1. den Churkreis; 2. den Thuringi
ſchen Kreis; 3. den, Meißniſchen Kreis; 4. den
Leipziger Kreis; 5. den Erzgebirgiſchen Kreis;
6. den Voigtlandiſchen Kreis; und 7. den Neu—
ſtadtiſchen Kreis. Die nicht vereinigten Lande
ſind: 1. die beyden Markgrafſchaften Ober- und
Nieder-Lauſitz; 2. das Furſtenthum Querfurt;
3. der churſachſiſche Antheil an der gefurſteten Graf
ſchaft .Henneberg in Franken; 4. die Herrſchaft und

A Voig



5 Einleitung.
Voigtey Treffurt; und 5. der churſachſiſche Antheil
an der Grafſchaſt Mansfeld.

Der Flacheninhalt dieſer Lande betragt 7144
geographiſche Quadratmeilen und im Jahr 1785.
die Anzahl der Einwohner 1,941,806, folglich
2707 auf die J Meile. Jn dem ganzen Churfur—
ſtenthume und allen dazu gehdrigen Landen, nach

Hru. Canzlers Angabe, ſind:

275 Stadte, als: 101 Schriftſaßige, 79 Amt-
ſaßige und gq5 Adliche.11728 Schriftſaßen in 7 Kreiſen und. Guf
teru, mit 15 532 Ritterpferden, uüter wel

wchen ð i Chuefarntt. friv/aror r ab aute nd

259 neue Schriftſaßen“n).
as86 Amtſaßen.

gos
vd Nach dem Ausſchreiben der Getrelbe- Heu und Gtroh

Lleferung fur die preukiſche Armee im Jahre 1778. be
fanden ſich in. denſelben 73, 396 Hufen. Acher unh Mie
ſenland, die Oberlauſitz als dz der churſachſiſchen Lande,
die Niederlauſitz als Ss, das Flirſtenthum Querfurt
als hs und die Grafſchaft Mansfeld als s Theil,
nicht mitgerechnet. uiber dieſes enthalten ſie noch
1,337,003 Morgen Waldungen, und 13,170 Morgen
Weinberge.

vr) Schriftſaben ſind, welche unmittelbar bey der Regir
rung zu Lehn gehen, und deren water eigentlich Ritter
güter heißen, weil ſie mit Ritterpferden helegt ſind.

die



Einleitung. g8
zog Freyguter und Vorwerke.

537 Wuſte Marken.
6422 Dorfer, als: 2033 Amtsddorfer, 3387

alt Schriftfaßige, 46 24 neu Schriftſaßige,
und 549 Amtſaßige Dorfer.

77 Superintendenturen und geiſtliche Jnſpectio
nen, unter welche a833 Kirchen gehoren.

Die Luſt iſt nicht nur gemaßigt, ſondern auch
ſehr geſund; es hat viele Berge, unter denen der
Fichtelberg bey Wieſenthal im Erzgebirge, der hoch

ſte iſt. Der Boden iſt faſt durchgangig fruchtbar
und zum Ackerbaue aroßtentheils geſchickt. Es hat
allerley Arten des Getreides und der Hulſenfruch—

te uberfluſſig, bauet Hanf, Flachs, Hopfen, Anis,
Kummel, Safran, Taback, Farberrothe, Waid,
und andere nutzliche Gewachſe, hat allerley gemeine
und edle Baumfruchte, ſehr gute und geringere
Weine, agroße und kleine Walder, Ueberfluß an
Wildpret, anſehnliche Viehzucht, erhebliche Bie—
nenzucht, auch hin und wieder Seidenbau. Das

Aa Mine u

die Reſeripte oder andere churfurſtliche Befehle, unmit
telbar aus der Landesregierung erhalten, und nur vor
derſelben und den Stiſtsregierungen, oder den Ober- und
Hofgerichten zu deipzig und Wittenberg zu Recht ſtehen

mußen. Alte Schriftſaßen ſind alle dieienigen, welche
vor dem Jahre 1661 die Schriftſaßigkeit erhalten hatten,

wer ſie nach dieſem Jahre erlanat hat, heißt ein neuer

Hchriftſaße.



4 Einleitung.
Mineralreich iſt ſehr anſehnlich, denn man hat mian—
cherley nutzliche Erdarten, an Steinarten aber man—
chirley Marmor, Alabaſier, Schiefer, Sandſteine,
Achate und die meiſten Edelſieine, und an Erzarten,
ſauete Ealze, ſcharfe Salze, mittlere Salze, Stein—
kohlen, Schwefel, Zinnober, Spiesglas, Zink, Kobold,

Wismuth, Galmey, Arſenik, Eiſen, Kupfer, Bley,
Zinn, ſehr viel Silber und etwas Gold; die Anzahl
der mineraliſchen Quellen iſt nicht unbetrachtlich.
Die vorzuglichſten Fluſſe find: bie Elbe, die Saale,
die Mulde, die Zſchopan, die Elſter, die Unſtrut,
die Spree, die Neiße, der Queiß, die Wipper,
die Helbe, und die Helme, welche eine Menge klei—

nerer Jluſſe aufnehmen.
ô 44912Die evangeliſche Religion iſt die herrſchende,

doch bekennet ſich das Churhaus ſeit dem 2. Jun.
1697 zur rdmiſchcatholiſchen Religion. Die letztere
wie auch die Reformirten genießen aber freye Reli
gionsubung. Die Sprache iſt durchgehends deutſch,

ein kleiner Strich in den Lauſitzen ausgenommen,
wo noch die ſorbenwendiſche Sprache geſprochen
wird. Die Handwerker, Manufacturen und Fa—
briken ſind ſehr zahlreich, und der Handel iſt ſehr
bluhend.

t

Das Oberhaupt dieſer Lande iſt ietzt der Durch

lauchtigſte Churfurſt, Friedrich Auguſt der Dritte,
Er iſt unter den Churfurſten uberhaupt der ſechſte,
unter den weltlichen aber der diitie. Bey feyerli—

chen



J. Der Churkreis.
5

chen Aufzugen geht der Churfurſt von Sachſen, ver—
moge ſeines Erzmarſchallamts, unmittelbar vor dem

Kaiſer. Wenn das deütſche Reich kein Oberhaupt
hat, iſt er in den Landen, wo das Sachſenrecht gilt,
Relchsverweſer. Die Staatseinkunfte betragen

G,399,969 Thlr. und die Armee beſteht aus
zo, 19 1 Mann.

J. Das Herzogthum Sachſen
oder

der Churkreis.

Es granzt gegen Norden an die Mark Brandenburg;

gegen Oſten an die Lauſitz; gegen Suden an den!
Meisniſche, Letpznger und Thuringiſchen Kreis;
und gegen Weſten an das Furſtenthum Anhalt. Der

Flacheninhalt betragt 71 D Meilen, worauf im
Jahre 1785, 1i9,769 Menſchen wohnten, und
iſt- mit' 478, 864 ßo. 8 gr. inpf. gangbaren

Schocken belegt. Er wird in Anſehung der Lan—
desregierung in 12 unmittelbare churfurſtliche Aem—
ter abgetheilt, in welchen

26 Stadte, als: 17 ſchrifiſaßige, 7 amtſaſige
umnd 2 adliche.

A3 bs
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ö J. Der Churkreis.
65 Schriftſaßen, als: 47 alte, und 18 neut.
64 Amtſaßen.
51 Vorwerke und Freyguter.
343 wuſte Marken.
4662 Dorfer, als: 119.altſchriftſaßige, 444

neuſchriftſaßige, 424 amtſaßige und 260
Amtsdorfer.

323 Kirchen, als: 24 in Stadten; 126 Land

parochien, 173 Filialkirchen und 181 Pre
diger.

Zu den allgemeinen Landesverſammlungen

ſchickt dieſer Kreis Deputirte wegen t Univerſitat,
wegen 2 Herrſchaſten, Solms. Baruth, und Solms
Sonnewalda, 14 wegen der allgemeinen Ritter—
ſchaft, nahmlich 4 im engern, und 6 im weiteri Aus—
ſchuße, mit Einſchluß der m Deputirten der Linit
ſaßen, und 4 Deputirte der allgemeinen Ritterſchaft,

von welchen 2 Amtſaßen ſind; 21 Stadte, als 1
im engern, 3 im weitern Ausſchuße, und 17 allge
meine Stadte.

1) Das Kreisamt Wittenberg begreift in
ſich 4 Stadte; 10 alte Schriftſaßen mit 2o4.
Dorfern; 3 neue Schriftſaßen mit 164 Dorfern;
9 Amtſaßen mit G6 Dorfern; 5a Amtsdorfer, in
allen g5 Dorfer, d Vorwerke und Freyguter, und

8o wulte Marken. 1Wittenberg a), an der Elbe, die Hauptſtadt des
Churkreiſes, g Meilen von Leipzig und 13 Meilen von

Dres
e) a, bebeutet eine ſchriftſaige Stadt, b, eine amtſabige

Stadt, und e, einer adlichen Herrſchaft gehorlge Stadt.



J. Der Churkreis. 7
Dresden, iſt der Sitz einer Univerſitat, eines Conſiſto
rium, eines Schoppenſtuhls, eines Hofgerichis, eines
Kreisamts, einer Salzuiederlage und eines Getreide—
maaazins, hat ohngefahr goo Hauſer und 7000 Ein
wohner, einen Generalſuperintendenten, unter dem 2
Stadte, G Landparoch., nebſt 9 Filialkirchen und
14 Prediger ſtehen.

Zahna b, eine Meile von Wittenberg, hat
232 Hauſer, nnd ohngefuhr 10o00 Einwohner, mit
einem Superintendenten, unter welchenn i Stadt,
9, Landparochien, i6 Filiale nebſt in Predigern oder
Paſtoren gehdren.

Kemberg a, eine Meile von Wittenberg, und 7
Meilen von Leipzig, hat ohngefahr 230 Hauſer,
und uber 1iooo Einwohner; unter dem Probſt ſte
hen 2 Stadte, i1 Landparoch., 9 Filialkirchen und

15 Prediger.

Schmiedeberg a, 2 M. von Wittenberg, von
ohngefabr ago H. ünd azoc Einwohnern.

2) Die Grafſchaft Barby an der Saale iſt
itzt ein churfarſil. Amt, und begreift in ſich  Stadt;

3 alte Schriftſaßen mit z Dorfern, 6 Amtsdorfer,
in allen 11 Dorfer; 4 churfurſtliche Vorwerke;
und 32 wuſte Marke.“

Barby a, an der Elbe, iſt der Sitz des Amts
und eines academiſchen Kollegium der Bruderge—

A4 mei



8 1. Der Churkreis.
meine und eines Superintendenten, dem 1 Stadt, 4

Landparochien, 2 Filiale und 7 Prediger untergeord
net ſind.

Gnadau ein Amtsdorf, 1 M. von Barby und
3 Meilen von Magdeburg.

3) Das Amt Grafenhaynchen, beareift in ſich
1Stadt, malten Schriftſaßen mit i D., 1 Amt
ſaßen, 7 Amtsdorfer, in allen 9 Dorfer, 1 Vor
werk und 13 wuſte Marken.

Grafenhaynchen b,a2 M. von Wittenberg, hat
161 H. und uber iooo Einw., 1 Amt, 1Superinten

denten, dem 1Stadt, 2 Landparoch., 5 Filialk. und
4 Prediger untergeordnet ſind.

.H Das Amt Belzig mit. Rabenſtein, beareift
in ſich 3 Stadte, 5 alte Sthriftſaß. mit 14 D., 1
neuen. Schriftſ. 8 Amtſ. mit 5 D., 42 Amtsdor:
fer, in allen 61 Dorfer, g Vorwerke und 56 wur
ſte Marken. r

ĩ Belzig a, 4 M. von Wittenberg, beſteht aus
190 H. uüd uber 1000 Einw., iſt der Sitz des Amts,

und 1 Superintendenten, dem 3 Stadte, 22 Land
pardch., özilialt und 28 Preditzet üntergeordnei ſind.

Zruck.a, 2 M. vdu wetzid, hat gegen 140 H.
und 4 50 Einwohner.

45Niiemegk a, ig g. von Velzig, hat ibo H.

und goo Einwohner.
5) Das Anit Gonimern mit Elbenau begreift

in ſich  Stadt, 1 alten Schriftſ. mit 1 D., 2
Amt



J. Der Churkreis. 9

Amtſ., 162 Ametsdorfer, in allen 174 Dorfer, 4
Vorwerke und Freyguter, und 5 wuſte Marken.

Gommiern b, 2 M. 'von Magdeburg und 3
M. von Zerbſt, von ohngefahr 1oo H. und goo Einw.,
mit 1Schloſſt, 1 Amte und 1 Superintendentur, un
ter welche 1 Stadi, 9 Landparoch., 8 Filialkirchen
und in Prediger gehdren.

6) Das Amt Senda enthalt Stadt, i neuen
Schrifiſ. mit.i D.; 15 Ametsdorſer, in allen 16
Dorfer und 10 wuſte Marken.

Segyda b, 2 M. von Wittenberg, hat 67 H.

unb 6ao Einw., iſt der Sitz eines Amts, und 1
Superintendenten, der uher i Stadt, 6 Landparoch.,
7 Filiale und 8 Prediger die Aufſicht hat.

7) Das Amt Annaburg, begreift in ſich 1
Stadt,/ e alten Schriftſ. mit 2 D.; 105 Amts—
doörfer; in allen i23 Dorfer und 3 Vorwerke.

Annaburg'b, 1 M. von Jeſſen, und 4 M. von
Witteunberg, voln  200 Einw.; in dem hieſigen Schloſ-

ſe iſt ſeit 1762. das Soldatenknabeninſtitut.
g) Ddas Amt Schweinitz beſteht aus 5 Stad

tenz 6 alen Schriftſ. mit 144 D.; 3neuen Schrift
ſaßen mit 11 D.; 7 Amtſaßen mit 6 D.;. 46
Amtsdorfern, in allen aus 772 Dorfern, 7 Vor—
werken und Frengutern, worunter 2 churfurſtliche
ſind, und r5 wuſten Marken.

Herzberg a, auf einer Jnſel der ſchwarzen El—

ſter, von zoo H. und 1400 Einw., hat eine Su

A 5 per



to J. Der Churkreis.
perintendentur, nnter welche a Stadte, 11 Landpa—
roch., i4 Filialk. und 15 Prediger gehoren.

Schonewalda b, uber Herzberg am Fließbach,
hat 70 Hauſer und 500 Einwohner.
.Schweinitz der ſchwarzen Elſter, 3 M.

von Wittenberg, und 8 M. von Leipzig, hat 127 H.
6Goo Einw. und iſt der Sitz des Amts.

Jeſſen a, an der ſchwarzen Elſter, 3 M. von

Wittenberg und Z St. von Schweinitz, von ohnge—
fahr 250 H. und rooo Einw., mit 1 Superintenden
tur, unter welcher 3 Stadte, 1a Landparoch., 13 Fi.
liälkirchen und 18 Previger ſtehen.

Prettin a, ohnweit der Elbe, 4 M. von Wit—
tenberg und 14 M. von Jeſſen, beſteht aus 176 H.

und boo Einwohnern.
Cloden, 2 M. von Mittenberg; ein  Altſchriftſ.

Rittergut und Dorf mit einer Probſtey von 1 Lande
paroch., 5 Filialkirchen und 3 Predigern.

„H) Das Amt Pretzſch, beſteht. aus 1. Stadt,
1i4 Amtsdorfern; a churfurſtl. Vorwerken und
37 wuſten Marken.

Pretzſch b, von 700 Einw. mij einenn Auite

und Schloſſe und ſchonen Garten.
10) Das Amt Schlieben mit den Herrſchaſ

ten Baruth und Sonnewalba.
.A. Das Amt Schlieben beſteht aus 1 Siadt.

6 altenSchriſtſ. mit pg? D.3 3 neuen Schriftf.
mit 3 D.; io Amtſ. mit iuJ D.; 13 Amtsdorfern,
in allen aus 37 Dorfern und 4 wuſten Marken.

Schlie.



J. Der Churkreis. 11
Schlieben a, am Flußchen Schliebe von ohn—

gefahr 160 H. und 1000 Einw. mit einem Amte
und einer Probſtey, unter welche 1 Stadt, 7 Laud—
paroch., 12 Filialk., nebſt 10 Predigern gehoren.

B. Die Erbherrſchaft Baruth liegt in der
Niederlauſitz, und wird in zwey Antheile, nahmlich
in den erſten und andern getheilt, hat auch 2 grafl.

Aemter, unter welche die u6 Dorfer, woraus ſie
beſteht, und die Stadt Baruth zu gleichen Theilen
vertheilt find. 7

Baruth e, ann glßchen Goila, 6 M. von Wit—
tenberg, und G M. von Berlin, hät 127 H und

Aurn.

E—1400 Einwnr Guprrinteudentur, unter welche 1
Stadt, 5 Landpütbih.,G Filialk.u:. 7 Prediger gehodren.

C. Die Herrſchaft Sonnewalda liegt ebenfalls
in der Niederlauſitz, und enthalt i Stadt und 1ö
Dorfer.

11) Das Amt Liebenwerda beſteht aus 3 Stad
ten; 4 alten Schriftſ. mit 6 D.; 1 neuen Schrift
ſaßen mit 3 Dez9 Amtſ. mit q D.; 264 Amts
dorfern, in allen aus 394 Dorfern und 17 wuſten
Marken.

ebenwerda! a, auf einer Jnſel der ſchwarzen

Elſter, hat gegen 140 H. und 1coo Einw., ein
Amit uud 1 Superintendentur, unter welche 3 Stadte,
z Landparoch., 13 Filialk. und 10 Prediger gehoren.
J Wahrenbruck a, unter Liebenwerda an der

ſchwarzen Elſter, von einigen 8o H. und Goo Einw.

Uibi—



i II. Der Thuringiſche Kreis.

WVibigau a, unter Wahrenbruck an der ſchwarzen
Elſter, von vhnaäefuhr t10 Hru. gegen 700 Einw.
12) Das Arnt Bitterfeld beſteht aus 2 Stad

ten; ioralten Schriftſaßen mitr id D.; 3 neuen
Schriftf. mit 5. D.; 18. Amtſ. mit 10 D; 13
Amtsdorfern, in allen aus 47 Dorfern, 1 Vorwer
ke und 62 wuſten Marken.

Bitterfeld a, an der Mulde, 4 M. von Wit
tenberg, von ohngefahr 220 H. und 1200 Einw.,
mit einem Amte und einer Superintendentur, zu wel
cher.ↄ Stadte, iß, Landparoch., 18. Filialk. und 20
Pieviger gehdren. ĩ

Bichno.a, i.M. von. Bitterfeld. und 3 M. von
Leipzig, von 2un H. ud 667 Einwyhnern uber 10

Jahr. Jetelte e ee
c4

1

Der Lhlwingiſche Kreis.
*3

r. i. 26„i; ull DDeOeoeOeöe un.Er granzt gegen Norden an das Schwarzburgie

ſche, Weimariſche, Mansfeldiſche und das Furſten—
ihum Querfurt; gegen Oſfen an das Stift Merſe-
oüig, an den Leipziger Kreis und an das Stift
NauimburgZeitz; gegen Suden an das Herzogthum

Thuringen und an das Erfurter Gebiet; und gegen
Weſten an Heſſeü. Der' Flacheninhalt des eigent—
lichen thuringiſchen Kreiſes betragt: 520 JMeilen,

und



II. Der Thuringiſche Kreis.
13

und die verſchiedenen unter churſachſiſcher Landes- Ho—
heit ſtehenden Grafſchaften nebſt dem mansſeldiſchen

Antheil 164 DJ Meilen. Der eigentliche thuringi—

ſche Kreis hatte 1785. 131, 385 und die Grafſchaften
a. 34, 447 Einwohner imd iſt mit 613, 874 ßo.
s5 gr. und z pf. gangbaren Schocken belegt. Er
wird inaz Aemter abgetheilt, in welchen

24Stadte, als: 11 ſchriftſaßige, 4 amtſaßige
und 9 adliche.

176 Schriftſaßen mit den 10 Vaſallen und den
4 Schriftſaßen in der Ganerbſchaft Treffurt,
als: 123 alte und 53 neue.

52 Amtſaßen.
55 Vorwerke und Freyuuter.

7 wuſte Marken.
zoqs Dorfer, als 1872 unmittelbare Amtsdor

fer; 235 altſchriftſ., ziZ ueuſchriſtſ. unh 264

amtſaßige; ohne die im Treffurtſchen.
Aurad4 Kirchen, als: 28 Stadte, 259 Landparoch.,

127 Ailiale und  zu4 Prediger, mit Ein—
ſchluß del furſtl. Schwarzbürgiſchen und grafl.

Stollberglſchen. J

Zu den allgemeinen Landesverſanmmlungen ſchickt

dieſer Kreis g Perſonen zu dem engern, und 39 zu
dem weitern Ausſchuß, nebſt den Deputirten von
11 Stadten.

1) Das Kreiscommißionsamt Tennſtadt, in
welches die alten Schriftſaßen einbezirkt ſind.

2) Das Schulamt Pforta enthalt ig Amts
dorfer, 7 Vorwerke und Freyguter, und 1 wuſte

Mark. Schul—



14 II. Der Thuringiſche Kreis.
Schulpforta, Pforta, an der Gaale,1 St.

von Naumburg, iſt ſeit 1543 eine Furſtenſchule. J
Koſen, ein Vorwerk an der Saale, 1St. von

Naumburg mit einem Salzwerke und Galzniederlage.

3) Das Amt Tautenburg beſteht nus 17
Amtsdorfern undz churfurſtl. Vorwerken.

Tautenburg, ein Amtsdorf mit i Amti.

Frauenprießnitz, ein Amtsdorf mit, einem chur
furſti. Vorwerke und 1 Landparoch., deſſen Paſtor

einen Kirchenſprengel von 2 Stadten, 8 Landpa—
roch., 5 Filialk. und 10 Predigern unter ſeiner Auf

ſicht hat.
4 Das Ganerbſchafrtiche Gefannntamt Tref.

furt, nebſt der dazu gehorigen drehherriſchen

Voigtey Dorla.
Treffurt b, an der Werra, 2 M. von Eiſenach

und 2 M. von Muhlhauſen, hat z3h H. und 1200
Einw. Von den Nutzungen bekdmmt Churinainz

Churſachſen J und Heſſen Rheilnfels Rothen

vurg
Zur Voigtey gehdren:

Ober-Dorla, ein Dorf von 263 Hauſern tiiid
geagen 1180 Einwohner.

Nieder: Dorla, ein Dorf, das ado Hauſer und
771t Einwohner hat.

Kangula, ein Dorf, welches aus 190 Hauſern
und 770 Einwohnern beſteht.

 Das
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5 Das Amt Weißenfels beſteht aus 5 Stad
ten; zo alten Schriftſ. mit 724 D.; 13 neuen
Schriftſ. mit i2 D.; 15 Amtſ. mit 16 D.; 50
Amtsdoefern, in allen aus i160 Odrfern; 1 Vor
werke und 3 wuſten Marken.

Weißenfels a, an der Saale, 4 M. von Leip
zig, hat 626 H. und 3837 Einw., ein Schioß,
Amt und 1 Superintendentur, unter welche 5 Stadte,
43 Landparoch., 33 Filialk, und z5 Prediger gehoren.

Molſen b.
Stoßen b.
Stohlen c.
Teuchern c.
6) Das Amt Frepburg beareift in fich 4

Stadte; ig alte Schriftſ. mit 4b D.; to neue
Schriftſ. mit i1J D.; 12 Amtſ. mit 74 D.; 254
Amtsdorfer, in allen gon Dorfer und o Vorwerke.

Freyburg a, an der Unſirut, uber 1 M. von
Naumburg, mit 1 Amte und 1 Superintendenten,
umnter deri Grabir, 4n Landparoch., 32 Filialk.
und 49 Prediger ſtehen.

taucha a, an der Unſtrut.

Mucheln a, am Geißelbach, uber r M. von
Freyburg nordwarts.

Roßbach uber Mark Rohlitz, ein Amuitsdorf.
Echlacht 1757.)

Nebra e, an der Unſtrut, a M. von Freyburg.

7) Das Amt Eckartsberga. enthalt a Stabte,
os alte Schriftſ. mit z52 D.; 9 neue Schriftſ.

mit
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mit.iq D.; 14 Amtsdorfer, in allen 88* Dorfer
und 4Vorwerke oder Sattelhofe.

Eckartsbergaa, liegt am Fuſſe der Finnberge, bat

185 H. und gegen rooo Einw., 1 Amt und 1 Super
intendenten, deſſen Spreugel aus:2 Stadten, z2 Lande

paroch. und 32 Filialk. nebſt 37 Predigern beſteht.
Bibra b, am Saubach, 2 M. von Naumburg

von 156 H. und einem beruhmten Geſundbrunnen.

Schloß Beichlingen, eine altſchriftſ. Herrſchaft.
Colleda c, an der Loſſe.
Wiehec, am Wieherbach.
Zwatzen, Lehſten und Liebſtadt, 3 altſchriftſ.

Commenden der Balley Thuringen des deutſchen

Ordens.
gSt5*) Das Amt Sangerheniſen, befieht aus 3

Stadten; q alten Schriftſ. mit 144 D,; 1 neuen
Schriftſ. 3 Amtſ mit 1 D.; 8i Amtsdorſern,
in allen aus 24 Dorfern und 15 amtſ. Gutern,

und z Freygutern.  nSaangerhauſen a, 3 M. von Querfurt und 9
Mr. von Leipzig, von ohugefahr 7o0o H. und. 56

Einw., mit einem churfurſtl. Schloſſe uund Annite, 1
Superintendentur von 4 Stadten, 29 dandparoch., 9

Filialkirchen uud 38 Predigern. i petnnnh,

Yrucken c.Wallhauſen c, 1 M. von Saugerhauſenn.

DO) Das. Amt:Sachſenburg cheſteht.aus!n al
ten Schriftſ. mit 1 D.z. 3 neuen Schriftſ.; 7
Amtſ. und 6 Amtsdorfern, in allen aus 7 Dorfern.

Sach—

J
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Sachſenburg;, an der Unſtrut, ein Amtsdorf,
wo der Amtmaun wohnt.

8 iert ipj as Amt Wolßeniee beſteht aus z Stad
ten; 12 Aalten Schriftſ. mit 1j D.; üo neuen
Schriftſ. mit5 D.; t Alntſ. mit 1 D.; r Amts-
vorſern; in alleun nus?eh  Dorfern, 11 amtſ. Gu
tern und 1 Vorwerke.

ĩWWeißenſce a, air dern Helbe und r2 M. von
Leißzig, von ohngefahr12 od Einw. mitlr Anite und

1 Euiperintendentur, urſterwelche 3 Stadte, 43 Land
prurehg Filinlkrmitzo prebigern gehoren.

Kindelbruck itven Wipper, i: M. von
Wlißeuſeer
Gebeſee c, 2 M. don Erfurt, von 3 50 Hau

ſern und einem Schloſſe.
171.ti) Das Amt Lengenſalza begreift, in ſich 4

Stadte; 18 alte ſchriftſ. mit 234 D.z 3. neue
Schriftſ. mit t B.;  3 Amtſ.; 17 Amisdorfer,
in allen 413 Dorrfer, 2amitſ. Guter uid5 Vor
werke und Freyguter.

Leangenſalza a, an der Salza und 16 M. von
Leipzig, iſt die Hauptſtadt des churfurſtl. Thuringens,
hat 1o71 H. und 5400. Einw., 1 Amt und 1 Su
perintendentur von 6 Stabten, 39 Landparoch., 4
Filialkirchen und 56 Predigern.

Zennſtadt a, 3!GSt. von Langenſalza, 4 St.
von Weißenſee und 141M. von Leipzig, von 510 H.

B und
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und gegen 3000 Einmohnern, hier iſt der Sitz des
Kreisamts. i2

Thomasbruck a, an der Unſtrut, 1 St. von
Langenſalza, hat ohngefahr 2z30 H. und goo Einw.

Ebeleben c, an der Helbe.

Unter,-Negelſtadt iſt die altſchriftſ. Commen
thurey des deutſchen Ordens.

12) Das Amt Wendelſtein beſteht aus t Amt
ſaßen, 4 Amtsdorfern und 1. churfurſtl. Vorwerke.

Wendelſtein, an der Unſtrut, iſt ein churfurſti.

Vorwerk mit i Schaferey, Stutterey, Jagdhauſe,
altem Schloſſe und churfurſtl. Amte.

13) Das Amt Sittichenbach mit dem Kloſter
Sichem, beſteht aus Z Amtsdarfern undu hur.
furſtlichen Cainmergute.

Sittichenbach, ein Amtsdorf uber 1 M. ſeit,

warts von Eisleben mit 2 Umte. l

A. Beſitzungen der Fhliſteit, chemahligen

Grafen von Schwarzburg.
1) Das Amt Ebeleben beſteht. aus 4Dotfern.

Der Zlecken und Schloß Ebeleben an der Hele
be, mit 1 furſtl. Amte und 1 Kircheniuſpector von H
Stadt, 3 Landparoch. und 4 Predigern.

Das Amt Heeringen beſteht aus 1 Stadt

und  Dorfern. 1

Heeringen eine Stadt von 203 H. und xz 58
Einw., mit 1 furſtl. Umte nnd Schlofſe. unn

3) Das
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3) Das Amt Kellbra beſteht aus 1 Stadt, 4
Doefern und5 Pſarikirchdorfern.

Kellbra, eine Stadt an der Helme, 1 M. von
Hertiugen, von 289 Hi, 1358 Einw. und 1 furſt—

lichen Amte.

B. Won den Beſitzungen der Graſen von
Stollberg.

Sas Amt Siollberg.
Stollberg  am Varz, die Refidenzſtadt der

Quollberg Stollbergiſchen Linie, iſt der Sitz der
graflichen Canzley, des Conſiſtorium, der Rentcam
met, des Forſtamts, und des mit dem graflichen
Hauſe Roßla gemeiuſchaftlich habenden Bergamts,
und 1 Superintendentur, unter welche die ubrigrn

Kirchen und, Geiſtlichen der Grafſchaft gehoren.
D Das Ami Rorileberoda.

A Das Amt Hapn. EJ 4) Dat: Amt Woßla.
Roßla, die Refibenz der gruflich Stollberg:Roß.

laiſchen Linie, liegt an der Helme, hat 1g0 H. und
uber iooo Einwohner. Hier befindet ſich die arafl.
Canzley, Conſiſtorium und Rentcammer. Dem
hiefigen Superintendenten ſind 1Stadt, 12 Landpa
toch.j z Filialk. und n hze Prediger untergeordnet.

5) Das Amt Aueſtenberg.
21

i6) Das Amt üfftrungen.

va  Das
ti

J
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D Das Amt Wolfebert
g) Das Amt Ebersbürg. .5.
H Das Amt Baruroda, oder Berenroda.

C. Von dem unmittelbar unter churſachſiſcher

Landeshoheit ſtehendem, Theile der  Grafſchaft
Mannsfeld. uueeDer churſachſiſche Autheil dieſer Grafſchaft granzt

gegen Oſten an den brandenbürgiſchen Äntheil; ge—
gen Suden an das Futſteüthum Querfurt und den
Thuringiſchen Kreis; gegen Weſten an das Schwarz
burgiſche und Stollbergiſche; unv gegen Rorden an

das Anhaltiſche. Er enthalt  J Mkilen, und ge
gen zo,00 Einwohreri GEr wirb in rr  Aemter
abgetheilt, in welchen 3 Stadte, 22 Rittetguter,
2 Marktflecken und zg in' die Aemter eingetheilte

Dorfer und Vorwerke.
Eisleben a, die Hauptſtadt der Grafſchaft im

churſachniſchen Antheile, litgt au der Klippenbach, 7

M. von Leipzig, hat 993; N. die in die Aliſtadt, die
Neuſtadt, das Oberaufſgherſnt, das Obergnit. und
das Unteramt und die Porſtadie vertbeilt ſind, giid
in allen 4500 Einwohner; iſ auch der Gitz des
Bergamis und des Superintendenten, dem 4 Stan
te, 19 Landparoch. 14 Filiglkirchen und 35  yt-
diger untergeordnet ſind.

Hettſtadt oder Heckſtadta, an der Whipper,

2 M. von Eisleben, von z3J Hauſern.

Artern
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Artern z, ohnweit der Unſtrut, 3 M. von Eis
leben, mit einem Schloſſe und Amte, hat 355 H.
und ohngefahr 17q0 Einwohner.

1) das Oberamt zu Eisleben.
2) Das Unteramt zu Eisleben.
3) Das Amt Arnſtein zu Endorſ.

a) Das Amt Artern.
5) Das Amt Vornſtedt.

HFʒ Das Amt Gros:leinungenMohrungen.
7). Das Aumt Aber Wiederſtadt.

e BDas Amt Rammelburg.
x Daß Amt Woisſtedt.
io0) Datz Amt Walloeck, und

ii) Das Anit Wimmeiburg.

—οÊ

III. Der Meißniſche Kreis.
etA 1

Cr granzt gegen Nordin an das Herzogthum Sach
ſen, getgen Oſten an die Lauſitz, gegen Suden an
Bdimen und den Erzgebirgiſchen Kreis, und gegen
Weſten an den Leipziger Kreis. Der Flachenin—
halt betragt go q Meilen; worauf 1785. 326,o16
Menſchen ledten, uud iſt miti „364, 964 ßo. 39 qr.

9 pf. gangbaren Schöcken belegt. Mit Einſchlufi
des Domiſtifts wird er in iß Aemter abgetheilt, in

B3 wel—
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welchen 42 Stadte. als 16 ſchriftſfußige; r amt
ſaßige und rradliche.

237 Schriftſ., als: 181 alte und z6 uene.
89 Amtſaßien.

J71 Freyguter und Vorwerke.
113 wuſte Marken.““!
1222 Dorfer, als: G15 altſchriftf., tir neu

ſchriftſ, 1094 umtſ. und 3865 Amtsodbrfer.
Aeho Kirchen, als: Za Stadte, 253 Landpa

roch., und 103 Filialk. mit 3 52 Predigern.
Auf die allgemeinen Landtage ſchickt dieſer Kreis

wegen des Domſtifts Meiſſen mit Wurzen 2. Depu
tirte, 5 im engern, g' im weitern Ausſchuſſe unb die

der allgemeinen Ritterſchäft 43, und wegeu der
 »4Stadte 27 Deputirte.

1) Das Erb- und Kreisamt Meiſſen, .ent
hattz Stadte; 40 alte Schriftſ. mit 160 D.;
14 neue Schriftſ. mit 3z7 D.; 17 Amtſ. mit 33
D.; 50 Anitsdotſer, in allen. 280 Doefer; 19
Landſchoppenguter und i churfurſtliches Vorwerk
zu Zadel.

Meiſſen a, an der Meiſſa und Elbe, 1o M. von
eeipzig und  25 M. von Vresben, hat zob! H. und
zöoo Einw. Hier iſt der Sitz bls Domitiſts/ des
Erb und Kreisamits, des Vrocurkturänits, des Stifts
uud Gchulanits, eines Buperiutendenten, der uber

2 Stadte, 29 Landparoch., 3 Filinlk. und 36 Predje
ger die Aufſichi hat; einer Furſteuſchule ünd der be
ruhmten Poreellanmanufactur.

tommatzſch a, von Zoo Hauſetn und ohnge

fabr iooo Eiuwohuern. Rießa
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Rießa e, an der Elbe, 5 St. von Meiſſen.

2) Das Procuraturamt Meiſſen beſteht aus
73 Ortſchaften.

Keſſelsdorf,ein Pfarrkirchdorf, (i745 Schlacht).

Z) Das Stiftsamt Meiſſen, hat ao Ortſchaft.
H Das Schulamt Meiſſen, beſteht aus a9

Dorfern.
y) Das Amt Dresden enthalt z Stadte; 27

alte Schriftſaßen mit 112 D., die der Stadt Dres
den. gehbrigen Zo4 D. mit eingeſchleſſen; 5 neue

Schriftſ. mit 11 D.z 7 Amtſ. mit i5 D.z 282
Amtsborfer, in allen 167 Dorfer, 9 Vorwerke
und Freyguter.

Dresden a, an der Elbe, die Haupt- und Re
ſidenzſtadt des Churfurſten von Sachſen, iſt eine Ve
ſtung, und wird eingetheilt in Dresden mit ſeinen
Z Vorſtadten, in Neuſtadt und in Friedrichsſtadt b.
Dresden hat 8g36 H., die 3 Vorſtadte 1o29 H.;
Neuſtadt 243 H. und Friedrichsſtadt 178 H. Mit
dem Neuenanbaue und Scheunen hat Dresden
2450 Hauſer, und 1792. 54, 291 Einwohner, wor

unter 6640 Militar-Perſonen. Hier iſt der Sitz
des geheimen Kabinets, geheimen Confilium, gehei
men FinanzCollegium, geheimen Kriegsraths-Col
legium, der Landesregierung, des Appellations: Ge
richts, Ober a SteuerCollegium, der Ober-Rech
nungsDeputation, des Ober-Conſiſtorium, Gene
ralkriegsgerichts. Collegium u. a. Jn dem chur—

Ba furſt-
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furſtlichen Schloſſe befindetnſich das grune Gewolbe,

die Bildergallerie, und in dem Zwinger und Mu—
ſeum unoch niehreie Sehenswurdigkeiten. De hie—

ſige Superintendentur beſteht aus'6 Stadtei „d6
Landparechieu?. J Filialkirchen rund. 7 8Predigern.

Der Stadt. Drosden gehorencauch noch Zo. Dorfer
und Z Vorwerke, welche, unter 4 Aeunter eingetheilt

414 ee2 bÊÊtſind;:
a) Das Religionsamt beſteht aus 5 ganzen

Ddoifern; undedann hatres einen! Autheillr an 1a
Dofferir ukbft rinem Vorwerke. —n

*s)r Das Amt des Maternenhoſpitals hat
3 ganze Dorfer, nebſt Antheil an 7 andern, und

2 Vorwerke..  lei
o) Das Amt Leubnitz hat q  Dbrfer; einen

Theil von Geppeln, und a Hufenguter.
9) Das Bruckenamt hat. 5. ganze Dorfer

und Autheile an 4 andern..  grera9
Syndicats: Unterthanen hat der Rath zu Rotz

ſchenbroda und Zitzſchewig.

Wilsbruff c.2 M, bön Bietden, voh 4bo h.
und bzg Einnwöhnern aher ig Jjhr. J. an. c

Pillnitz, ein churfurſtl. Cammergut mit tinem
ſchonen Luſtſchloſſe und vortreflichen Garten«

b) Das Amt Dippoldiswalba, heſteht!auhn
Stadten;Z alten Sthriftſ. mit 3 D.; d'neuen
Sauiſt; 2 Amtſ. mit  D.z 2 Amtsdorfern
in allen, auig z2 Dorfern und 4 Vorwerken.

Vip—
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Dippoldiswalda b, 2 M. von Dresden, von
ohngefahr zoo H. und 9oo Einwohnern uber 10
Jahr, mit einem Amte.

Rabenau b, 15 M. von Dresden und 3 M. von
Freyberg, hat q8 H. und tiio Einw. uber 10 Jahr.

Das Amt Pirna euthalt ti Stadte; 20 alte

Schriftſ. mit 714 D.; 8 neue Schriftſ. mit 18
D.; 10 Amtſ. mit 10 D.; 214 Amtsd., in allen
aaa Dorfer, 8 Hammerguter, z Vorwerke und
2 Jagdſchloſſer.

UPirna a, an der Elbe, 2 M. von Dresden  von
454 H. und 5400. Einiſ., iſj yff. Sitz eines Amtes
und 1Superintendentur, unter welche 17 Stadte, 46

Landparoch., g Filialk. ümnd Gi Prediger gehoren;
auf einem hohen Felſen liegt das Schloß Sonuenſtein.

Konigſtein, an der Elbe auf einem ſteilen Sand
felſen, iſt die Hauptveſtung im Churfurſte nthum
Sachſen, am Fuße des Berges gegen Morgen liegt

Konigſtein b, 15 St.rvon Schandau und 25 St.

von Pirna, hat mit den ienſeits der Elbe liegenden
Gemeinen; Halbtſtadt und Ebenheit, 176 H. und

667 Einwohner uber i10 Jahr.
 Gottleube b, 14 M. von Pirna, von 60 H.

und 207 Einwohnern uber 10 Jahr.

Berggließhubel b, 3 Mi- von Dresden, von
8o H. und ohngefahr zoo Einw, uber 10 Jahr.
 Gröoßſeblitz, ohuweit Pirna, eiu churfurſtliches

Caimnmnergut it einem ſehr ſchonen Garten.

Dohna, b, an der Muglitz, i7 M. von Dresden,
hat ohngefahr 100 H. und 362 Einw, uber 10 Jahr.

B5 Schmie—



26 I. Der Meifiniſche' Kreis.

Schmiedeberge, an der rothen Weiſeritz mit
208 Einwohnern uber 10 Jahi.

Barenſtein e, an der Muglitz, von 54 H. und
161 Einwohnern uber 10 Jahr.
auenſtein e, hat é9 Hauſer und 2 a6 Einwoh

ner uber io Jahr.
NeuGeyſing e, hat go Hauſer.
Zinnwald auch Neu-Zinnwald b, ein Berge

tecken 1 St. von Laueuſtein, von 59 H. und 179
Einwohnern.

VKiebſtadt e, an der Muglitz, von 55 Hauſern

und 231 Einwohnern uber ror Jahr.

g9) Das Amt Hohnſtein mit Lohmen, beſteht
aus 5 Stadtene s alten. Scheiftſaßen mit 16 D.;
2 neuen Schriftſ. mit 2 D.; 3Amtſ. mir 2 D. und
274 Amtsdorfern, in allen aus 464 Dorfern.

Hohnſtein b, am Polenzbache, aĩ M. von
Dresden, von 107 H. und 421 Einwohnern mit
einem Schloſſe und Amte.„Neuſtadt b, bey Gtolpen, hat 256 Hauſer und

opngefabr 1500 Einwohner.
Sebnitz b, am Sabnitzbach, g M. von Dres

den, hat 285 H. und ad og Einwohner.
Schandau b, an der Elbe, von 148 H. unb

gegen 6oo Einwohnern uber 10 Jahr.
Wehlen d, an der Elbe, ohnweilt Pirna, beſteht

aus 89 H. in welchen gegen Goo Einwohner leben.

9) Das Amt Stolpen enthalt z Stadte; 10
alte Schriftſaßen mit ao D.; 5 neue Schriſtſaßen

mit
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mit g D.; 12 Amtſ. mit 135 D.; 294 Amts.
dorfer, in allen 71 Dorfer, i Vorwerk und 4 wu.
ſte Murken.

Stolpen b, 3 M. von Dresden, 13 M. von
Pitna und ꝗ M. von Bautzen, hat 153 h. und 7o6

Einw. uber 10 Jahr und ein Amt.
Biſchofswerda a, an der Weſenitz, a M. von

Dresden und 2 M. von Bautzen, von 350 M. und
983 Einw. uber 10 Jahr mit einem Superintenn
denten, dem z Stadte, 15 Landparoch., 6 Filialkirchen

und 2519rediger untergeordnet ſind.
Neuſalza c, hat 323 Einwobner.

to) Das Aunt Ravbeberg mit Laußnitz, hat 1
Stadt; 2 alte Schrlftſüßen mit'a D.; t neuen
Schriftſaßen mit r D.; ↄ Amtſ. und 174 Amts-
dborfer, in allen 2oJ Dorfer.

Rabeberga? 2 M. von Dresden, hat 260o H.
und 1hoo Einw.! mit einem churfarſtlichen Schloſſe

und Amte.
i) Das Amt Hayit oder Großenhayn mit

Morltzbütg enthalt 4 Stadte; 37 alte Schriſt

ſußen mitiiz D.z 7 neue Schriftſaßen mit r
D.; 6 Ämtſaßen mit 94 D.; 32 Amtsdorfer, in
allen 169 Dorfer, 12, Porwerke und. 3 wuſte
Marken.

Großenhtiyn oder Hayn a, a M. von Dres
den und 2 M. von Meiſſen, voi 5 oo H. und q 300
Einw. mit 1 Amte und 1 Superintendenten, unter
deſſen Sprengel g Stadte, 51 Landparoch., 40 Fi
ltalkirchen und 76 Prediger gehoren.

Rade
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Nadeburg a, an der: Roder, a M. von Dres-
den, hat 228. H. und rohngefahr 1ooo Einwohner.
Elſterwerda c, an' der ſchwarzen Elſter, von

ao H. Gao Einw. mit.n churfurſtl. Schloſſe.
Dttrandt a, am Granzwaſſer von 132 Hauſern

und gegen iood Emwohner.
Moritzburg, ein churfurſtl. Luſt- und Jagd

ſchloß am Friedewalde, à St. von Dresden.
ia) Das Amt Senftenberg beſfteht aus 1

Siadt; 1 Schriftſ. ju n D.; 28 Amtsdorfern,
in allen aus 29 Dorfern, 3. Voriverken und 40

Muhlen.Senftenberg a, an der ſchwarzen Elſter, 6 M.

von Dresden, von 170 H. und gegen 1000 Eiw.
mit.n churfarſtl. Gchlyife aund Liign

13z) Das Amt xinſterwaida enihalt j Stadt;

7 Amtsdorfer nebſt.nchurfurſtl. Vorwerke.
Finſterwalba b, hat 234 H. iiund gegen ĩ zoo

Einw. i churfurſtl. Schloß und Amt.
14) Das Amt Nuhlberg enthalt n Stadt,

und dieſe mitgerechnet, z3 alte Schriftt. mit 8 D.z

24 Anusdorfer, in alien 36 Dorfer, z Vorwer
7 neut, Schriftſ. mit 1 D.; 5 Amti. niijnz D.3

ke und zi wuſte Markon.
Muhlberg a, ohnweit der Elbe, wird in Alt

und Neuſtadt abgetheilt, und hat gegen zoo H.
nebſt 1400 Einw., ein churfurſtlichts Schloß, Amt
und Salzniederlage.

15) Das Amt. Toxrgau heſteht aus 4 Stad

ten;3 alten Schtiftſ. nuüt 2 D.z b neuen Schriftſ.
mit
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mit 4 D. 20 Amtſ. mit 13 D.; 35 Amtsdorfern,

in allen aus 54 Dorfern, 5 Vorwerken, 86 wu—
ſten Marken und g Elblzeegirn.

Torgau a, an der Elbe, G M. von Leipzig, hat
624 H. uund a400 Ejnw. uber-io Jahr, ein chur
furſliches Schloß, das ſtit dem Fahre 15 70 zü ei
nem Zucht: und Arbeitshauſe eingerichtet worden iſt,
ein Amt und eine Superintendentur, unter welche 4
Stadte, 23 Landparoch., 20 Filialk. und 33 Pree
diger gehoren.

Lu.Dom mißtzſch a, an der Elbe, von 183 Hauſern

und 1000 Eihwohnern.Schildau a, 1 M. von Torgau, hat/ 131 Han

ſer und goo Einwohner.
Belgern a, an der Elbe, hat 288 H. und 1126

Einwohuer.
16) Das Amt Oſchatz beſteht aus 3 Stadten;

21 alten Schriftſn mit 94 D.; 8 neuen Schriftf.
mit 19 D. 8 Anitſ. mit ia D.; 14 Amtsdorfern,
in allen aus 139 Dorfern und zi wuſtoen Marken.

Oſchatz ta, b Me von? Dresden und 7 M. von
Leipzig, hat 456 H. und 3250 Einw., ein Amt
und einen Superintendenten, der 4Stadte; 41
Landparoch., 19 Filialk. unb! 53 Prediger aunter

ſeiner Anfſicht hat. coDahlen a; von au4 H. und 687 Einwohnern
uber 1t Jahr.Strehlae, an der Elbe, hat 202 Hauſer und

714 Einwohner uber 10 Jahr.

IV.
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1V. Der Leipziger Kreis.

mit dem eingekreiſtei

J

Collegiatſtift Wurzen.“
utuieie 1 1 1Er granzt gegen Norden un den Meißniſchen Krels;

geggen Wuden an den Erzgebirgiſchen Kreis, und pas
Furſtenthum Altenburg; gegen Weſten und Nordeü
aur Thuringen, die Biſchofthumer Naumburg, Zeitz,
Merſeburg, den GSaalkreis und das Furſtenthunt
Deſſau. An Flacheninhalt hat er mit Wurzen 86

Meilen, auf welchnn785. a, ä Men.
ſchen wohnten, inibun“mit 2,2 i6,83 ßo. 22 gr.
7 pf. gangbaren Schocken belegt. Der Leipziger

Kreis wirp in 14, und das Collegiatſtift Wurzen
in 3 Aemter abgetheilt, in welchen33 Stadte, als: i5 ſchriftſaßige, g.amntſaßige,

und 10 adliche.
19o Schriftſaßen, als: 153 alte. and 37. neue.

123o Amtſaßen.

72 Vorwerke.  iAao wuſte Marken.
9554 Dorfer, als: 396 altſchriftſ. 79 neu

ſchriftſ. 1862 amtſ. und 294 Amtodbrfer.
357 Kirchen, als: a8 Stadte, 202 Landparoch.,

t247 Filialkirchen mit aub Predigern.

5 Ju
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Zu den allgemeinen Landesverſammlungen wer—
den von dieſem Kreiſe geſchickt 1. Univerſitat, 10
Perſonen des engern, 11 Perſonen des weitern Aus—
ſchußes; und die Deputirten der allgemeinen Ritter—

ſchaft und von 19 Stadten, als: 1 im engern, 3
im weitern Ausſchuße, und 15 allgemeine Stadte.

1) Das Kreisamt leipzig beſteht aus 4 Stab
ten; 21 alten Schriftſ. mit 655 D.; 6 neuen
Schriftſ. mit i6. D.z 17 Anitſ. mit zo D.; 3
Amtsd., in allen aus 1144 D., 9 Vorwerken und
4 wuſten Marken.

Leipzig.a, an der Pleißt, 13 M. von Dresden,
J

hat 1408 H. unb 33,ooo Einw. iſt der Sitz einer
Univerſitat, eines Conſiſtorium, DOber:Hofgerichts
und Schoppenſtuhls, des Kreisamts, Ober-Poſt
amts rc. ind eines Superintendenten, der 4 Gtabte,
25 Lanoparbch.; 26 gilialk. und 48 Prediger un

ter ſeiner Aufſicht hat.
Tauchade, 1 M. von Leipzig, mit 8o6 Ein

wohnern uüber do Jahr
WRiuthnir, mit z67 Einw. uber 10 Jahr.

Uebertwolkwitz t, 1 M. von Leipzig.

D Das Amt Delitzſch hat 2 Stadte, 18 alte
Echriftſ. mit 53 D.; 2 neue Schriftſ. mit 5D.z
19 Amtſl. mit 23 D.; 45 Amtsborfer, in allen
126 Dorfer, t Vorwerk und 3 wuſte Marken.

Delitſch a, am Loberbach, 2 M. von Leipzig
hat 389 H. und 2500 Einw., ein churfurſtliches
Schloß nebſt Garten, 1 Amt und 1 Superintenbei

tur,
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tür, unter deren Sprengel 3 Stadte, 32 Landpa—
roch., 23 Filialk. nebſt 43 Predigekn gehdren.

Landsberg b.ig Me von Leipzig und 1. M. von
Delitzſch, von i1h. und qoz Einw. uber 10 Jahr.

 3) Das Amt Zorbig enthalt il Stadt;
alte Schriftſ. mit'a D.; ineuen Schriftſ. mit
in D.; 8 Amtſ.! mit. D.; a2 Amtsdorfer, in
allen 22 Dorfer.  etulnZorbig a5. Mervqn Leipzig unn 2M., von
Halle, hat a5o H. undi.r 300 Einw. anit! einem
churfurſtlichen Schloſſe und Amte.

v. 4) und5) Das! Amit Eilenbürg mit Duben.
A. Das Anit Ellenburs. deſichl qus Stabt;

Zalten Schriftſaßnyitgh D.anovvrifff.—Qümit. ia D.j ö Amti. mit 3 V.J n Amtsd.
in allen aus as Dorfern, 5 Vorwerken und3
whüſten Marken.

iu
eg  Eilenburg a, auf einer von der Mulde:gebilde
ten Jnſel, 3 M. von Leipzig, hat 360 H, und uber

3000 Einw., ein churfurſtl. Schloß und  Amt und
1 GSuperintendenten,nintey dem a Etadtte, a Land

paroch, 20 Filialk. und 30 Prediger gehdren.

 d1.B. Das Amt Duben beſteht aus einer Etadt ge

alten Schriftſ. mit 1 D.z  neuen. Schriftſ. mit
1D.; 4 Amtſ.; 4 Amtsd., in allen aus 6 Dor—
fern und 7 Vorwerken, iwovon 6 churfurſtl. ſind.

Duben. a, an der Mulde, 4 M. von Leipzig,
von ohngefahr zog He und 1200 Einw.

6) Das
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6) Das Erbamt Kjrimma hat 5 Stadte; 17
alte Schriftſ. mit 58 D.; 2 neue Schriftſ. mit
5 D.; 9 Amtſ. mit i2. A.; 12 Erbamtsdorfer, in
allen 87 Dorfer, 6 Worweike und 4 wuſte
Marken.

Griinma a, an der Mulde, 3 M. von Leipzig,
hat gegen 480 H. wit 5 5o00 Einwohnern, ein
churfurſtl. Erbamt, Schulamt, eine Land- und Fur—
ſtenſchule und eine Superintendentur, unter welche

4 Stadte, ab Landparoch., 22 Filialk. und 34 Pre—
diger gebhdren.

Brandis c. t St. von. Wurzen 3 St.

Grimmu, von a73 Einwohnern.
Naunhofc, 1 M. von Grimma von 427 Einw.,
Trebſen c, an der Mulde, von 388 Einw.

Nerchauc, an der Mulde, von 2o9 Einw.
7) Das Schuiamt Grimma beſteht aus 8

Anmitsdorfern und 5 Vorwerken, wovon aber Klo—

ſter Buch und Schaferey Tautenburg in das Amt
Leißnig ellibezirkt fud.

egg) Das Amt Mutßzſhen hat.r Stadt, 1alten
Schriftſ. mit 2 D.; 2 neue Schriſtſ., itzt Cam—
merguter mits D.; 8 Amtsd., in allen 12 Dorfer,

und 4 Vorwerke.

Mutzſchen b.3 St. von Grinima, von 120 H.uud 442 Einwohnern.

Hubertsburg, ein churfurſtl. Jagdſchloß, 2 M.
von; Wurzen.

“e
.449 2 9) und
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9) und 10) Die Aemter Leißnig und Dobeln
enthalten 2 Stadte; 15 alte Schriftſ. mit 23 D.;

5 neue Schriftſ. mit 13 D.; 14 Amtſ. mit 21 D.;
48 Amtsd., in allen ioz Dorfer, 7 Vorwerke
und 1 wuſte Mark.

Dobeln a, auf einer von der Frepbergiſchen
Mulde gebildeten Jnſel, 6G M. von Dresden und 7
M. von Leipzig, hat mehr als zoo H. und 3500
Einwohner.

Leißnig a, an der Freybergiſchen Mulde, 7 M.

von Dresden u. 6 M. von Leipzig, von 400 H. mit
2700 Einw., mit 1 Amt und 1 GSuperintendenten,
der 1 Stadt, 7 Landparoch., 5 Filialk. und 11 Pre
diger unter ſeiner Aufſicht vat.  Alet tt

11) Das Amt Rochlitz enthalt 6 Stadte; 6
alte Schriftſ. mit z6 D.; 4 neue Schriftſ. mit
20 D.; 10 Amtſ. mit 37 D.; 47 Amtsd., in
allen 140 Dorfer.

Rochlitz a, an der Zwickauer Mulde, 5M.
von Leipzig, hat 377 H. und 1706 Einw., mit i
Amte und 1Superintendentur, unter welche z Gladte,
9 Landparoch., 2 Filiale und 15 Prediger gehbrkn.

Geithayn a, weſtwarts von Rochlitz- bon z69

H. und 1351 Einw.
Geringswalda b, von 206 H. und Ziz Einw.

Hartha b, von 118 H. und 757 Einw.
Waldheim b, an der Zſchopau, G M. von Dres

den und 7 M. von Leipzig, hat 244 H. und i248

Einw.,
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Einwo., w Juſpection von 2 Stadten, 5 Laudparoch.,

wFilialk. nebſt 9 Predigern, und ein Schloß, das
ſeit i715 zu einem Zucht-, Armen- und Wayſenhaus
iſt eingerichtet worden.

Mittweyda a, an der Zſchopau, 7 M. von Leip
zig, hat a88 H. und 2108 Einw. uber 10 Jahr.

12) Das Amt Colditz hat 2 Stadte, 2 alte
Schriftſ. mit 2 D.; 2 neue Schriftſ. mit 4 D. z
13 Amtſ. mit 14 D.; 41 Amtsd., in allen 61
Dorfer, 3 Vorwerke und 3 wuſte Marken.

Colditz a, an der Zwickauer Mulde, 4 M. von

Leipzig, hat 219 H. und 1789. 756 Einw. über
10 Jahr, ein churfurſtliches Schloß und Thiergar—
ten, 1 Amt und 1Superintendentur, deren Sprena

gel aus a Gtadten, in Landparoch., 7 Filialk. und
16 Predigern beſteht.

taußig b, von 178 H. und g16 Einw. uber

10 Jahr. J5

w 13) uib r) Das Amt Pegau mit Borna
A. Das Amt Pegau enthalt 2 Stadte, 11 alte

Echriftſ. mit 34 D.; 3 neue Schriſtſ. mit 3

D.; 8 Amtſ. mit g D.; 22 Amtsd., in allen
6 Dorfer und 3 Vorwerke.

Pegau a, an der Elſter, z M. von Leipzig,
hat 394 H. 1550 Einw. uber 1o Jahr, 1 Amt
und 1 Guperintendentur, deren Sprengel 2 Statte,
9 kLandparoch., 3 Filialkirchen nebſt 13 Predigern

enthalt.

C 2 Groitzſch
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Groitzſche, an der Schwennicke mit ohngefahr

200 H. ünd 573 Einw. uber 1o Jahr.

B. Das Amt Borna hat 3 Stadte, 21 alte
Schriftſ mit 61 D.; 5 neue Schriftſ. nit 8 D.;
23 Amtſ. mit 28 D.; 7 Amtsd., in allen 104

Dorfer.
Vorna a, am Wyhrafluß, 2 M. von Leipzig,

hat gegen 400 H. 1432 Eimw. uber 10 Jahr, und
1 Guperintendentur/ unter. welche 2 Gtadte, z9 Lande

paroch., tz Filialk. uebſt 45 Predigern gehoren.
„dobſtadt, ein Flecken an der Pleiße mit 138

Einwohnern.
„Frohburg e, gmn Wyhrafluß, 1 M: uber Bor

id und 2 M, unter Penſg, vat ago H. ub n 788.
i8oo Eingpebue.

Kohren e, mit 402 Einwohnern.
tDas dCollegiatſtift Wurzen enthalt 3

Aeniter, als:

1) Das Amt Wurzen. hat. i. Stadt; 26
Schriftf. wit. za D.; 2 Augtſ. init 2, D.3 s
Amtsd., in allen 44  Dotfer,  Vorwerke und
än wuſte Marken.

2

Wurzen a, ohnweiti der Mulde, 3 M. von kLeip.

zig, hat z80 H. und zooo Einw.; außer dem Amte

befindet ſich hier die Stiftsregierung, das Conſiſto
rium und ein Superintendent, dem 3 Gtcaote, 15
Landparoch., 3 Filialk. und 22 Prediger untergeotd—

net ſind.

2) Dat
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2) Das Amt Mugeln eunthalt r Stadt, 1
Schriſtſ. mit i D.z 12 Amtsd., in allen 13 Dorfer
und 2 wuſte Marken.

Mugeln b, an der Dollnitz, hat 200 H. 582
Einw. uber 10 Jahr und ein Amt.

3) Das Kloſteramt. Sornzig beſieht aus 1

Schriftſ. mit i0 Dorfern.

 Ñ Ñ

5. 17.
V. Der Erzgebirgiſche Kreis.

2

Sr granzt gegen Norden an den Meißniſchen und
Leipziger Kreis und das Furſtenthum Altenburg;
gegrn Weſten an das nahmliche Furſtentbum, den
Neuſtadtiſchen und VWoigtlandiſchen Kreis, und die
Reußiſchen Heriſchaften; gegen Suben und Oſten
an das Konigreich! Bohhmen. Der Flacheninhalt
betragt izt D Meilen, worauf 1785. 4os, boo
Einwohner lebten:nünd iſt mit Bo 5,260 ßo. 44
gr. 7 pf. gangbark Sthocken belegt. Er wird
in 13 Aemter eingetheilt, in welchen
zut ösz Stadte, als: 11 ſchriftſaäßige, zo amtſ.

und 22 gdliche.
101 Schriftſaßen, als: 74 glte. und 27 neue.

C3 76
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76 Amtſaßen.
79 Vorwerke und Freyguter.

G wuſte Marken.
723 Dorfer, als: 323 altſchriftſ. 42 ueuſchriftſ.,

Gth amtſ. und 292 Amtsdorfer.
351 Kirchen, als: 61 Stadte, 212 Landparoch.,

und 78 Filialkirchen mit 335 Predigern.
Auf die allgemeinen Landtage ſchickt dieſer Kreis

nuſſer Schonburg und Wildenfels, 4 im engern, 6
im weitern Ausſchuſſe, und die der allgemeinen Rit—

rerſchaft und von 38 Studbten. 42
1) Das Kreisamt Freyberg fur das Niederge

birge mit Grullenburg.
A. Das Kreisamt Freyberg enthalt 4Stadte;

14 alte Schriftſ. mit a1 D.; 3 neue Schriſtſ.
mit 13 D.; 6 Añitſ. mit 7? Diz ro Amtsd., in
allen 71 Dorfer, 8 Vorwerke, und 1 wuſte Mark.

Freyberg a, 4 St. weſtwarts an der Mulde,
i M. von Leipzig und 4 M. von Dresden, hatte

1775. 959 H. und 5433 Einw. uber 10 Jahr.
Hier iſt der Sitz des churfurſtl. Kreisamts, Ober—
bergamts, Bergamts, Schdppenſtuhls. Oherbutten
amts, Oberzeheutuer und Llustheileramts, einer Berg

academie und Superintendentur, unter welche
Stadte, 57 Landparoch. 14 Filiall. und ga Pre
diger gehoren.

S—Brand b. 1 St. uber Freyberg, von ohngefahr

150 H. und goo Einwohnern.
Sayda c, 2 M. ſudwarts bon Freyberg, mit

335 Einwohnern uber ro Jahr.

Hay
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Haynichen c, von zoo H. und 2100 Einw.
B. Das Amt Grullenburg enthalt m Stadt,

1alten und mneuen Schriftſ.; 1 Amtſ. mit i D.;
9 Amtsd., in allen 10 Dorfer, 3 Vorwerke, und
wwuſte Mark.

Tharand b, an der wilden Weiſeritz von 120
H. und. 396 Einw. uber 10 Jahr.

2) Das Amt Auguſtusburg hat 3 Stadte;
4 alte Schriftſ. mit 234 D.; 2 neue Schriftſ. mit
1 D.; 5 Amtſ. mit 25 D.; 25 Amtsd., in allen
52 Dorfer und 6 Vorwerke.

Zſchopau b, am Fluſſe gleiches Nahmens, G M.
von Dresden, hat 480 H. und 2048 Einwohner
uber 10 Jahr.

Schellenberg b, am Fuſſe des Schellenberges,
von 104 H. und 5z38 Einw. uber 10 Jahr; oben
ciuf dem Berge ſteht das churfurſtl. Schloß Augu
ſtusburg, in welchem das Amt iſt.

Dederan b, am Holzelbach von ohngefahr zoo
H. und 2000 Einwohnern.

H) Das Amt Cheinnitz mit Frankenberg und
Sachſenburg.
A.. Das Amt Chemnizz enthalt r Stadt; 7

alte Schriftſ. mit 134 D.; 2 neue Schriftſ. mit
1D.; zo4 Amtsd., in allen 45 Dorfer und 3
Vorwerke.

Chemnitz a, am Chemnitzbach, g M. von Dres
den und 8 M. von Leipzig, hat 884 H. und 12, Goo
Einw. 1 Amt und iSuperintendentur, unter welche
6 Stadte, 42 Landparach., 19 Filialkirchen und 6o

C4 Pre
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Prediger gehoren. Das churfurſtl. Schloß. Chem
nitz liegtZ St. vor der Stadt.

B. Zu dem Amte Frankenberg gehort r Stadt
und 8 Amtsdorfer.

Frankenberg b, an der Zſchopau, hat 394 H.
und 2780 Einwohner.

C. Das Amt Sachſenburg hat z Amtsdorfer
und 1Vorwerk.

Das Schloß Sachſenburg iſt der Sitz des

Amts. 27 l

4) Das Amt Noſfen entbalt3 Stadie; 2
alte Schriftſi. mit 4a D.; 2 neue Schriftſ. mit t
D.; iAmiſ.; 542 Ainisd., in alleu zhe Döorfer,
5 Vorwerke und 1 wuſte Mark,

Moſſen b, an der TJJ— Munde, grwj. von
Leipzig, von ta6 H.. üpd igoo Euniwohnern mit
chürfurſtl. Schloſſe und Anite.  in

Siebenlehn von obugefahr 110 H.! uud ge
gen Goo Einwohuern.

Roßwein b, an der Freyberg. Mulde, hat a21

H. 1869 Einw. uber 1o Jahr.
.inictt 23.5) Das Amt Frauenſtein beſteht aus. i Giadt;

1Schriftſ.; a0 Amtsdorfern und 5 Worwerken:.
Frauenſtein b, 3 St. von der bohmiſchen Gran

ze und 4 M. von Dresden, hat nu5 H. s03 Einw.

uber io Jahr und  Amtt.
6) Das Amt Altenberg beſteht aus 3 Stadten;

3 Amtſ. mit 1 D.; 8 Amtsd., in allen:aus 10
Dorfern und 4 Vorwerken.

9A ltett
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Altenberg a, 4 M. von Dresden, von 200
H. und 1002 Einw. uber 10 Jahr, mit 1 Amte und

1 Bergamte.
Alt. Geyſing b, mit 201 Einw. uber 10 Jahr.

Garashutte b, an der. Muglitz, z M. von Dres—
den, hat ohngefahr joo H. und gegen 400 Einw.

7) Das Amt Lauterſtein hat 2 Stadte; 5
alte Schriftſ. mit ZD.; 2 neue Schriſtſ. mit2 D.;
4 Amtſ. mit 2 D.; 114 Amtsd., in allen 234
Dorfer und 2 Vorwerke.

Zoblitz by von 110 He und ohngefahr goo
Einwöhnern mit einem Amte.

Das Schloß Lauterſtein an der Bockau auf
elnem Felſen.

Olberihaue.
Gaigerhutte Grunthal, ein amtſ. Rittergut

und Dorſ an der Flohe und bohmiſchen Granze.

8) Das Amt Wolkenſtein enthalt 8 Stadte;6 alte Schriftſ. mit 164 D.; 3 neue Schriftſ. mit

62. D. j3Aſmtſ. init ia D.z in Amtsd., in allen
48 Dorfer und 19 Vorwerke.

Wolkenſtein b, an der Zſchopau, 8 M. von
repen und 4 M. von Fieyberg, hat gegen 16o

H. und goo Einw. und ein Anit.
Ehrenfriedersdorf b, am Rohrgraben, von 160

H., ohngefahr iooo Einw. und iBergamte.
Thum b, hat gegen 130 H. und goo Einw.
Marienberg a, hat ohngefahr 270 H. und 1779.

rzih Einw. aber 10 Jahr. und ein Bergamt.
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Johſtadt b, an der auſſerſten Granze von Boh
men, mit 20o H. und gosb Einw. uber 10 Jahr.

Annaberg a, 9 M. von Dresden und 5 M. von
Freyberg, hat Goo H. und 40oo Emw., 1 Berg—
amt und 1 Superintendenten, in deſſen Sprengel 18

Stadte, 29 Landparoch., 7 Filialk. und Go Predi
ger gehbren.

Geyera, von 244 H., 1ooo Einw. u.  Bergamte.
Lengefeld c, ein Bergflecken an der Flohe von

ohngefahr zo H. und a34 Einp. uber 10 Jahr.
9) Das Muhlamt Annaberg enthalt 3 Dor

fer, und ſteht unter dem Muhlenamtsverweſer.

10) Das Amt Grunhayn mit Stollberg.
A. Das Amt Grunhayn mit Schlettau bee

ſteht aus 5 Stadten; iSchriftſ. mit.a D.z.1. Amtſ.
mit 14 D.; 25 Amtsd., in allen aus a82 Dor
fern und 1 Vorwerke.

Buchholz, oder St. Catharinenberg am

Buchholz auf dem Schlottenberge, hat ohngefahr

200 H. und iooo Einwohner. u
Schlettau b, eine St. von Annaberg mit 80

Einw. und einem alten Schloſſe,
Elterlein b, 2 St. von Annaberg, und ü St.

von Grunhayn, von 151 H. und 1789. 895 Einw.

Grunhayn b, von 120 H. und uber goo Ein
wohnern mit 1 Amte.

Zwonitz b, M. von Grunhayn und 2 M. von
Annaberg, hat gegen 180 H. und 1400 Einw.

K. Das Amt Siollberg enthalt 1 Stadt; 1
Schriftſ.j i Amtſ. mit 1 D, und 11 Amtsd., in

allen 12 Dorſer. Stcoll—
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Stollberg a, im Gebirge, hat gegen zoo H.
und 1g00 Einwohner.

11) Das Obererzgebirgiſche Kreisamt Schwar
genberg mit Crottendorf enthalt 11 Stadte; 1
alten und 2 neue Schriftſ. mit 5 D.; 26 Amtſ.
mit 13 D., mit Einſchluß der i9 Hammerguter
und Eiſenhammer; 20 Amtsd., in allen 36 Dor
fer und 7 Vorwerke.
Schwarzenberg b, am Schwarzwaſſer, hat

154 H. und gegen 1200 Einw. Hier iſt der Sitz
des Kreisamits.

Schneeberg a, obnweit der Mulde, von 509
H., 400o0o Einw. und 1 Bergamte.

Aue h, von ohngefahr 1ao H, und 10ooo Einw.
Neuſtadtel b, 1 M. von Schwarzenberg, von

130 H. und ohngefahr 1ooo Einwohnern.
Bockau e, ein Bergflecken, 1 M. von Schnee—

berg und Schwarzenberg, hat 160 He uud gegen
Zoo Einwohner.

Eybenſtock hr. an der Mulde, von 329 H.
ao00 inw.und a Bergamte.

Jaohann-Georgenſtadt a. von 374 H.. 3000
Einw., und 1 Bergamte.
Sccheibenberg b, am Scheibenberge, hat 134

He und. 1779. 704. Einw. uber 10 Jahr, und 1
Bergamt.

Ober.« Wieſenthal b, von 188 .H. und hoz
Einwohnern uber 10 Jahr.

Unter. Wieſenthal b, hat 147 H. mit 2 Ham.
wmerwerken.

Soſa
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Soſac, ein Bergflecken von 97 H. u. Goo Einw.
12) Das Amt Wieſenburg ſenthalt m Stadt;

174 Amtsdorfer und 1 Vorwerk.
Kirchberg b, i2 St. von Schneeberg, hat 21o

H. und uber iooo Einwohner.
Wieſenburq, ein Amtskirchdorf mit einemf al—

ten Schloſſe, wo ſich das Amt befindet.

13) Das Amt Zwickau mit Werdau beſteht
aus 3 Stadten; 23 alten Schriftſ. mit 73 D.; 7 neu—
en Schriftſ. mit 104 D.; 13. Amtſ. mit 214 Di;
27 Amtsd., in allen 132 Dorfern, u. 6. Vorwerken.

Zwickän a, an der Mulde, 9; M. von Leipzig
und 12 M. von Dresden, hat gegen 1000 H. und
7000 Einw., 1 Amt und 1 Superintendentur, unter
welche 15 Stadte, 46 Landparoch., a3 Filialk. nebſt
78 Predigern! gehdren. Ju! veni Schloſſe Oſtert
ſtein iſi ſeit:r 7 70 eiĩn Zucht und Arbeitshaus angelegt.

Werdau b, an der Pleife, 1 M. von Zwickau,
von 260 H. und 2000 Einwohnern.

Crimmitzſchaue, an der Pleißt. 4
Die Standesherrſchaft Wildbenfels beſteht aus

rStadt:; 54 Doörfern undn Vorwerke.n
Wiltdenfels e, von qo! l anbeinemiSchloſfe

auf dem Berge.“ dt,
Die Herrſchäften der Grafen nd Herren

von Schonburg, 5

J. Von den Beſitzungen, wotinnen den Grafen,

Herren von Schonburg die bntergeordnete ĩ

andeshoheit zuſtehet.
N Die Herrſchaft Glaucha beſteht aus 4 Stad

ten, 26 Dorfern, und 2 Vorwerken. Glau—
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Glauchac, die Hanptſtadt der ganzen Grafſchaft
Schonburg, 3 St. von Hohenſtein und 1 M. von
Waldenburg, hat zu0 H. und ohngefahr aooo Einw.
iſt der Sitz der Geſammt-Regierung, des gemein—
ſchaftlichen Conſiſtorium, der Steuer-Ober-Ein—
nahme, wie auch der beyden graflichen Aemter des
Vorder- und Hinter-Amts. Unter der hieſigen Su—
perintendentur ſtehen 4 Stadte, 12 Landparoch.,

AFiliall. nebſt 13 Predigern.
Meerane c, vru.goo H. und 2000 Einw.

Hohenſtein e, eine Bergſtadt, von 402 H. und

zooe Einwohnern.
Ernſtthal c;.von.2 50 H. und 16oo Einw.

2) Die Herrſchaft Waldenburg enthalt 1Stadt und i4 Dorſer.

Waldenburg.e, an der Mulde, von 4oo H.
1 Reſidenzſchloſſe und ohngefuhr 2000 Einw. Un—
ter der hieſigen Superintendentur ſtehen 5 Stadte,

14 Landparoch., 8 Filialk. und 25 Prediger.
N Die Herrſehuft: lichtenſtein hat 2 Sltadte;

10 Dorfer und 2 Vorwerke.

vn. Lichtenſtein c, win 320 H. und ohngefahr r700
Einwohnern, einem grafl Schloſſe und Amie.

z. Callenberg e, gleich bey Lichtenſtein, von 132
H. und ohngefahr 500 Einwohnern.

A). Die Herrſchaft oder Nieder-GrafſchaftHartenſtein beſteht aus 1Stadtchen; 15 Do—

fern und 2 wuſten Marken,
yHartenſtein; c, von 160 H. und gegen goo
Einw. mit 1 grafi. Schloſſe und Amte.

.7 5) Die
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5) Die Herrſchaft Stein enthalt 1 Stadt;
g Dorfer und 1 Vorwerk.

Loßnitz e, von zoo H. und ohngefahr 3gö0
Einw. mit 1 grafl. Amte.
II. Von den Beſitzungen der Grafen, Herren von
Schonburg, in Abſicht derer ſie blos als Erb—
Lehn- und ſerichtsherren zu betrachten, und in

allen Gerechtſamen den alten meißniſchen
Schriftſaßen gleich ſind.

1) Die Herrſchaft Penig enthalt 1 Stadt, i8
Dorfer und 2 Vorwerke.

Penig e, an der Mulde, hat 420 H. und 2800
Einw. Hier iſt ein grafl. Schloß, Amt und Su
periutendentur, unter deren Sprengel 4 Stadte, 12
Landparoch., 3 Filialk. unden Prevbiger gehorrn!

2) Die Herrſchaft Rochsburg hat 2 Stadt—
chen, i Schloß und 13 Dorſer.

Rochsburg, das Reſidenzſchloß auf einem: ho
hen Felſen an der Mulde.

Burgſtadt auch Burgſtadtel e, von 240 H.

und goo Einw. neeeeeLunzenaunc, an der Mulde, von izr  H. und
700 Einw.

3) Die Herrſchaft Wechſelburg begreift 1
Stadtchen, 234 Dorfer und i Worwerk.

Wechſelburg c, an der Mulde, 1 M. von Pe
nig und 1 St. von Rochlitz, hat t50 H. und boo
Einw., igrafl. Reſidenzſchloß und Amt.

4) Die Herrſchaft Remiſſau hat wSchloß,
1Flecken, 14 Dorfer und 1Worwerk.

4*Rga—
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Remiſſaun oder Remſe, ein Flecken und Reſi
denzſchloß an der Mulde, von 90 H. und 400
Einw. mit einem churfurſtl. Sequeſtrationsamite.

οο ν. οX
ViI. Der Voigtlandiſche Kreis.

ſt.Wr granzt gegen Norden an den Erzgebirgiſchen

Kreis und an die Reußiſchen Lande; gegen Oſten an
das Konigreich Bbhmen; gegen Suden an Bohmen
und das Furſtenthum CulmbachBayreuth; und ge-
geun Weſten an das reußiſche Voigtland. Der Fla—
cheninnhalt betragt 334  Meile, auf welchen 1785.
gg, 35. Menſchen wohnten, und iſt mit 192, 110
ßo. 47 ge. gangbaren Schocken belegt. Er wird
in 3 Aemter abgetheilt, in welchen

15 Stadte, als: 5 ſchriftſaßige, 2 amtſaßige
und g abliche.

107 Schriftſaßen, als: 73 alte und 34 neue.
40 Amtſaßen.
44 Vorwerke und Freyguter.

1wuſte Mark.
zo Dorfer, als: 1514 altſchriftſ., z9 neu

ſchriftſ. 404 amtſ. und 36 Amisd.

77
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77 Kirchen, als: 15 Stadte, 46 Landparoch.,
und 16 Filiale, mit 83 Predigern.

Zu den Landtagen 'ſchickt dieſer Kreis J im en

gern, 4 im weitern Ausſchuſſe und die der allgemei—
nen Ruterſchaft, und von 7 Stadten.

1) Das Amt Voigtsberg enthatt 4 Stadte;
i alte Schriftſ. mit 22 D.; 18 neue Schriftſ.
mit 384 D.; 26. Amtſß mit 194 D.; 32 Amtsd.
in allen 7t2 Dorfer!und 17 Vorwerkte

Voigtsberg, ein Amtsdorf mit einem churfurſil.

Schloſſe, Amte, und Bergamte
Neukirchen oder Markneukirchen a.
Adorf a, 1779. lebten hier 976. Einiv. ubkr

10 Jahr. 77 νν ν  a ut.]Oelßnitz a, an der weißen Elſter, hat 380 H.

und 2600 Einw. Unter dem chieſigen Superinten
denten gehoren 5 Stadten/ nn 9. Landparochn, a Fi

lialk. mit z0 Predigern. uuuuuSchoneck b, ein,. Freyſtadtchen, 1 M.q von
Adorf und Delßnitz, von 130 H. und. ahngefahr

1000 Einw. tin itti.
2) Das Amt Plauien hat 10. Stadte; 62

alte Schriftſ., mit 1294 D.z 16 neue Schriftſ.
mit 21 D.; 14 Amtſ. mit'zt D.; i7 Amtsd.
in allen 188 Dorfer, 24 Vorwerke und t wu

ſte Mark.
Plauen a, an den Elſter, hat uber goo H.

und Gooo Einwe, eim Amt und eine Euperinten-
den
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dentur, unter deren Sprengel 10 Stadte, 27 Land
paroch., i2 Fitialk. nebſt 53 Predigern gehoren.

Geſell b, 2 M. vvn Plnuen.

Auerbach c,an der Goltzſch, von 250 H. und
gegen 1500 Einw.

J Elſterberg c, an der Elſter, bat gegen 2000

Einw.
Kealkenſtein, ſudwarts ohnweit Auerbach, ein

Pfarrkirchdorf und altſchriftſ. Rittergut, mit 1 Com
munBergamte.

ygeichenbach e, 2 M. von Plauen, hat gegen
70o H. und 3806 Einw.

Lengefeld c, mit g53 Einw. uber 10 Jahr.

Muhltrof oder Muhltruf e, 2 M. von Plauen

mit 582 Einw. uberrio Jahr.
Myhlau oder Myhla c, an ber Goltzſch mit

722 Einw. uber 10 Jahr.
 Neßtzſchkau. an der Gbltzſch, mit 462 Einw.

uber 10 Jahr.

Treuen c.
3) Das Amt Pauſa begreift in ſich 1Stadt;

z Amtsd. unb 3 Vorwerke
Pauſa a, 1 M. von Plauen, von 710 Einw.
aber 10 Jalir und einein Amie.

 D. VII.
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S

VIl. Der Neuſtadtiſche Kreise

r⁊Ú1Cr granzt gegen Norden an das Furſtenthum Al—
tenburg und die Reußiſchen  Lande; gegen Oſten an
das Erzgebirge; gegen Suden an das Reußiſche;
und gegen Weſten an das Schwarzburgiſche und
S. Saalfeldiſche. Der Flacheninhalt betragt a4
D Meilen, worauf 1785. 33,596 Menſchen leb
ten und iſt mit 148,390 ßo. 33 gr. 2 pf. gangba—
ren Schocken belegt. Er wird in 4 Aemter ab
getheilt, in welchen

Stadte, als: 3 ſchrifiſ. a amitſ. iind 2
Hadliche.

63 Schriftſaßen, als: go alte und 13 neut.
18 Amtſaßen.

16 Vorwerke.
5 wuſte Marken.

221 Dorfer, als: 111 altſchriftſ. au neu
ſchriftſ. 17 amtſ. und 71 Anitsddrfer.

141 Kirchen, als: 7 Stadte, za Landpuroch.,
89 Filialk. mit 69 Predigern.Zu den allgemeinen Landtagen ſchickt dieſer Kreis

2 im engern, 4 im weitern Ausſchuſſe und die der
allgemeinen Ritterſchaft, und von 5 Gtadten.

Hund a2) Das Amt Arnshaugk mit Ziegenruck.

A. Das Amt Arnshaugk enthalt 4 Stadte;
zo alte Schriftſ. mit 6442 D.z 2 neue Schrtiftſ.

mit
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mit 2 D.; b Amtſ. mit g1 D.; 24 Amtsd., in
allen ioo Dorfer, a Vorwerke und 4 wuſte Marken.

Auma a, am Aumabach mit 696 Einw. uber

10 Jahr.
Arnshaugk, ein altes Schloß, in welchem das

Amt iſt.
„Neuſtadt an der Orla a, mit 1 churfurſtlichen

Schloſſe, 1830 Einw. uber 1o Jahr und n Supera

intendentur, unter welche 5 Stadte, 30 Landpa
roch. 53 Filialk. und 41 Prediger gehoren.

Triptis b, an der Orla mit 526 Einw. uber

10 Jahr.Rahnisc, von 290 Einw. uber 10 Jahr.

B. Das Amt Ziegenruck beſteht aus 1 Stadt;
z alten Schriftſ. mit 7 D.; 3 neuen Schriftſ.
mit 65 D.; 3 Amtſ. mit 1 D.; 65 Amtsd. mit Ein
ſchluß der 2 Marktflecken, in allen aus a1 Dorfern

und g Vorwerken.
Ziegenruck b, an der Saale 3 St. von Neu—

ſtadt und a M. von Auma, von 90 H. und 318
Eſnw. uber ito Jahr.

Goßitz, ein Marktflecken, 14 St. weſtwarts
von Ziegenruck.

Uiebesgrun, ein Marktflecken, J St. gegen
Mittag von Ziegenruck.

J und q) Das Amt Wenda mit Mildenfurt.
A. Das Amt Wenyda beſteht aus 2 Stadten;

17 alten Schriftſ. mit ao D., t Marktflecken mit
eingeſchloſſen; 7 neuen: Schriftſ. mit iz D.; 6

D 2 Amtſ.
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Amtſ. mit 64 D.z 334 Amtsb.,!in allen aus 93
Dorfern und 2 Vorwerken.

Wenda a, hat zo7 H. 2200 Einw., 1 Amt
und 1 Superintendentur, unter deren Sprengel 2
Studte, 21 Landparoch., 36 Filialk. nebſt 28 Pre
digern gehoren.

Verqgao, an der Elſter, von 76 H. und 262
Einw. uber 10 Jahr.

Munchenbernsdorf, ein Markiflecken von 135
H. und 423 Einw. uber 10 Jahr.

B. Das Amt Mildenfurt befteht aus 7 AÄmts.
dorf, 1 wuſten Mark und z churfurſtl. Vorwerken.

fÊ a
A. Das Hochſtift Merſeburg.ut

ul

ſeaæEs granzt gegen Oſten an die Aemter Leipzig und

Delitzſch;- gegen Suden an die Aemter Pegau und

Weißenfels gegen Weſten an.das Amt  Frenhnrg
und das Jurſtenthum. Querfurt und gegen Mvrden

an die Grafſchaft Mansfeld und den braudenburgis
ſchen Saalkreis. Der Flacheninhalt betragt gegen
20 J Meilen, worauf 1785. 49,247 Menſchen
lekien, und iſt mit 192, 5a1  ßo. gangharen
Schocken belegt. Es wird in 4 Aemter abgetheilt,

in welchen
 Stadte, als: 6 ſchriftſ. und 1 amtſ.

79 alte Schriſtſaßen.
6 Vor—
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6 Vorwerke und Freyguter.
12 wuſte Marken.

2108 Dorfer, als: 117 altſchriftſ. u. 934 Amitsd.
123 Kirchen.

Seit dem Jahre 1764 werden iedesmahl nach

den allgemeinen Landtagen, beſondere Stiftstage
gehalteu.

1) Das Amt Merſeburg (Kuchenamt) hat
1Stadt; 19 Schriftſ. mit 22 D.; 15 ganze
und 4. verm. Amtsdorf.; 44 Probſteydorfer; 7
Eapiteld., in allen 323 Dorfer, und 4 churfurſil.
Vorwerke.

Merſeburg a, die Hauptſtadt des Stifts, an
der Saale, 3 M. von Leipzig, 4 M. von Naumburg
und 2 Me von Weißenfels, hat 889 H. und 4479
Einw. Hier iſt der Sitz des Cammercollegium, der
Stiftsregierung, des Conſiſtorium, des Juſtitzamts
und des Suüperintendenten, deſſen Sprengel 7 Stadte,
74 Landpurbidl; 44 Fllialk. und 79 Prediger in
ſich faßt.

2) Das Amt Schkeuditz beſteht aus 1 Stadt;

a6 Schriftſ. mit 27 D. und 22 Amtsd., in al
len, qus 49: Dorfern.

Schkeuditz a, ohnweit der Elſter, von 205

H. und. 790 Einw.
SBreitenſeld, 1St. von Schkeuditz gegen Mor—

gen, ein Rittergut ohne Dorf mit einem alten Schloſſe;

(Schlachten 1631 und 1642.)

D 3 3) Dao
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z) Das Amt Lutzen mit Zwenkau, enthalt 3
Stadte; 27 alte Schriftſ. mit 37 D.; 43 Amtsd.;

in allen go Dorfer mit a5 wuſten Marken.
Lutzena, 2 M. von Leipzig, hat 186 H. und 1790

637 Einw. uber 10 Jahr, mit 1 churfurſtl. Schloſſe

und Amte. (Schlacht 1632.)
Zwenkau a, an der Elſter von 120 H. und

1000 Einw.Markranſtadt a, mit 112 H. und 340 Einw.

uber 10 Jahr.
Durrenberg, ein Rittergut, wo ſich ſeit 1763

ein Salzwerk befindet.
4) Das Amt lauchſtadt hat 2 Studte; r1

alte Schriftſ. mit 15S D.z 13 Amtsd., in allen
28 Dorſer und 1 churfurſtliches Wobivert.

zauchſtadt a, an der Lauchebach, 4 M. von Leip
zig und 2 St. pon Merſeburg, von ohngefahr 128 H.
und Goo Einw. mit 1 churfurſtl. Schloſſe, Garten
und Amte, auch einem mineraliſchen Brunnen,

Schaafſtadt b, 1 M. von Lauchſtadt und 2 M.
von Merſeburg, von ohngefahr 220 H. und 2qp

Einw.

r a——
B. Das Hochſtift Naumburg Zeitz.

Es liegt an den Fluſſen Saale und Elſter, und iſt
von den Aemtern Pegau, Borna, Weißenfels und
Pforte, von den Altenburg. und Eiſenberg. und von

den
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den Reußiſchen Landen umgeben. Der Flachenin—
halt betragt i5  Meilen, worauf 1785. 37,407
Menſchen lebten, und iſt mit 137,964 ßo. 40 gr.
gangbaren Schocken belegt. Es wird in 3 Aem
ter eingetheilt, in welchen

4 Stadte, als: 2 ſchriftſ. und 2 adliche.
32 alte Schriſtſaßen.

1 Amtfaße.

9Vorwerke.
1 wuſte Mark.

1394 Dorſer, als: 66 altſchriftſ. und 734
Umtbdorfer.

79 Kirchen.
Die Stande des Stifts halten eben ſo wie die

Merſeburgiſchen ihre beſondern Stiftstage.

1) Das Amt Zeitz hat 2 Stadte; 30 alte
Schriftſ. mit 59 D.; 1 Amtſ.; 5a44 Amtsd., in
allen i134 Dorfer, a Vorwerke und 1 wuſte Mark.

Zeitz a, jan  der weißen Elſter, 5 M. von Leip
zig undng. M. vvrn Naumburg, hat uber 763 H.

und G6ooo Einw. mit einem Schloſſe, in welchem
die Stiftsregierung, das Conſiſtorium, die Rent—
cammer, das Juſtitz- und Proeuraturamt ſich befin
den, unter dem hieſigen Stiftoſnperintendenten ge—

horen g Stadte, 53 Landparoch., 18 Filialt. und
Gi Prebiger.
Nſterfeld c.

Regis, ein Marktflecken.
Kapyna, ein Marktflecken.

2) Das
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2) Das Amt Naumburg enthalt i Stadt;
malten Schriftſ. mit 1 D.z 7 Amtsd., in allen
8 Dorſer uno 4 Vorwerke.

Naumburg a, an der Saale, 6 M. von Leip—

zig, hat uber 1000 H. und gegen. gooo Emw.
mit einem churfurſtl. Schloſſe. und Amte.

3) Das Amt Haynsburg beſieht, aus 1Stadt;
alten Schriftſ. mit 6D.; 12 Amtsd., in allen
aus 1ß Dorfern und 3 Vorwerken.

Croſſen c, an der weißen Elſter, mit 175
Einw. uber 10 Jahr.Haynsbarg, ein Amtspfarrkirchdorf mit einem

Schloſſe, in welchem das Amt iſt.

2 2 J5. ui t
C. Das ZFurſtenthum Querfurt.*4

Biſteht aus 2 Kreiſen, den Querfurtſchen ulid
Juterbogkſchen, iener granzt gegen Norderi an die

Grafſchaft Mansfeld; gegen Oſten  an Merſeburg;
gegen Suden an den Thuringiſchen  Kreis, und ge—
gen Weſten an die Pfalz-Sachſen; dieſet gegen Nor
den an Brandenburg, die Herrſchtift Buruch! nird gen

gen Oſten an die Nieder-Lauſitz; nauf den ubrigen
Seiten wird er von dem Churkreiſe eingeſchlaſſen.
Der Flacheninhalt betragt 84 D. Meilen,“ worauf
1785. 15,540 Menſchen wohnten, hat weder Scho.
cke noch Quatember. Es wird in 4 Aemter abge—

theilt, in welchen
4 Stadte, als: Ziſchriftſ. und tamtſ.n

29 alte Schriftſaßen. 7 Amt
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7 Amtſaßen.
Vorwerke und Frehguter.

 Gs Jorfer, als: 18 altſchriftſf. 2 amtſ. und 45
Amtsd..

b6bG Kirchen,
Halt auch nach den allgemeinen Landtagen ſeine

beſondern Landesverſammlungen.

A. Querfurtſcher Kreis.
1) Das Amt NAuerfurt hat i Stadt; 15 alte

Schriftſ. mit 4D.; 4 Amtſ. und 11 Amtsb., in

allen 15 Dorfer.
Querfurt a, die Hauptſtadt des Furſtenthums,

6 M. von Leipzig anr Quernabach, hat a74 H.
und 1779, 1614 Einw. uber 10 Jahr, 1 Schloß,
1 Amt und 1 Superintendenten, der i Stadt, 11
Landparoch., 7 Filialk. und 14 Prediger unter ſeiner

Aufſicht hat.
29) Das Amt Helldrungen beſteht aus 1Stadt;

3 alten Schriftſ. mit 1 D.z 5 Amtſ. und 4 Amtsd.

in allen aus 5 Dorfern. J
Helldrungen b, ohnwweit der Unſtrut, von 2o0o H.

und goo Einw. mit 1Schlofſe, 1UAmte und 1 Su
perintendentur, unter deren Sprengel i Siadt, 10
Landparoch. und 2. Filialk. mit 12 Predigern gehoren.

B. Der Juterbogkſche Kreis.
.1) Das Amt Juterbogk enthalt  Stadt; 9

alte Schriſtſ. mit 7 D.; 16 Amtsd., in allen 23
Dorfer, z Vorwerke und 7 wuſte Marken.

Juterbogk a, am Afluſt, 4 M. von Wittenberag,
3 M. von Dahme, 1 Mi von Luckenwalde und JM.

von
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von Zinna, hat z61 H. und 2006 Einw. mit r Amte

und 1 Superintendenten, unter welchem i Stadt,
11 Landparoch., noFilialk. mit 16 Prebigern gehdren.

2) Das Amt Dahme beſteht aus 1 Stadt;
6 alten Schriftſ. mit 2 D.; 12 Amtsd., in allen

aus 14 Dorfern und q Vorwerken.
Dahme a, hat 350 H. und 1473 Einw. ubtr

10 Jahr, iSchloß, 1 Amt und 1 Guperintendenc
tur, in deren Sprengel a Stadt, 8 Landparoth., 5
Filialk. und 10 Prediger gehoren.

2

D. Die gefurſtete Grafſchaft Hen—

neberg.
*.17

9er churſachſiſche Antheil der gefurſteten Graf
ſchaft Henneberg granzt gegen Norden an das Heſ
ſiſche und Gothaiſche; gegen Oſten un das Weimari
ſche, Schwarzb. und Hildburghauſiſche; .gegen. Su
ven an das letztere und gegen Weſten an das Mei
nungiſche. Der Flacheninhalt betragt 16  ſJ Mel
den, worauf 1785. a1, Gos ·Menſchen lebten. Er
wird in 3 Aemter abgetheilt, in welchen

2 Stadte.
3 Schriftſaßen, als: 1 alter und n neur.

1Amtſaße.
24 Vorwerke und Freyguter.

9 wuſte Marken.
49 Vorſer, als: 1altſchriftſ. und 48 Amisd.

29 Kirchen. Die
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Die Henneberg-Schleuſingiſchen Stande beſte—
hen aus 7 Perſonen, namlich 3 An.tleuten und 4
Deputirten der Stadte Schleuſingen und Suhla.

1) Das Amt Schleuſingen beſtehtaus 1Stadt;
32 Amtsdorſern und 15 Vorweiken.

Schleuſingen a, an der Schleuße, iſt der Haupt
ort des churſachſiſ. Antheils, bat zun H. und 1447
Einw. uber 10 Jahr; iſt der Sitz des Oberaufſe—

heramts, des Conſiſtorium und des Superintenden—
ten, deſſen Sprengel aus 1 Stadt, 1 Marktflecken,
5 Landparoch., 5 Filialk. und H Predigern beſteht.

Waldau, ein Marktflecken von z0 H.
2) Das Amt Suhla hat i Stadt; 1mFlecken;

walten Schriftſ. mitn D.; t amtſ. Lehngut; 3
Amtsd., in allen 4 Dorfer.

Suhla a, hat 887 H. und Gooo Eimw., 1
Amt, 1 Beraamt, und i Superintendentur, deren
Sprengel 2 Stadte, 2 Flecken, 7 Landparoch., 6 Fi—
lialk. mit 10 Predigern in ſich faßt.

Der Flecken Hemrichs, 2 Su von Suhla, hat
1Ga H. 1. Eiſen und 2 Stahlſchmelzofen nebſt 2
Stablhammern.
3) Das Amt Kuhndorſ mit Bennshauſen,
beſteht aus a neuen Schriſtſ.; 10 Amtsborfern; 8

Vorwerken und 8 wuſten Marken.
Bennshauſen, ein Flecken mit einem Eiſenham

mer und 234 H.
Kuhndorf, ein Pfarrkirchdorf von 113 H.

577 Einw. 1Schloſſe und Amte,

E Die
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Die Markarafſchaften Ober- und
Nieder-Lauſitz.

ie beyden Markarafſchaften granzen gegen Nor
den an die Mark Brandenburg; gegen Oſten an
Schleſien; gegen Suden an Bbhmen; gegen Wer
ſten au Meifſen und Sachſen.

Die Ober-Lauſitz
hat an Flacheninhalt ioo J Meilen, worauf 1785.
336,348 Menſchen lebten. Sie beſteht aus zwet
Hauptkreiſen, nahmlich: dem Budiſſiner und dem
Gorlitzer, wovon ſich leder wiederum in drey kLand
kreiſe abtheilet. Die ganze OberLauſitz enthalt

a3 Stadte; als:“6 Sechsffadte, v Frey
ſtadtchen, i6 Vaſallen. oder Landſtadtchen.

4 Standesheriſchaften. J E
g3gs Ritterguter.

4 ganz Steuer- und Mundgutfreye Freyguter:

875 Dorfer.249 Pfarrkirchen, unter welchen 10 wendiſch
catholiſche fur zo Dorfer, und zz weüvlſthe
fütheriſche fur zoz Dorfer mit begriffen ſind.

Jn iedem Hauptkreiſe giebt es auch beſondell
Landſtande, welche aus zwey Standen, als: 2)
dem Stande des Landes, und d) dem ſtadtiſchen

Stande beſtehen.
A. Der  Budiſſiner Hauptkreis, mit ſeinen 2

Landkreiſen, nahmlich dem Buriſſiner, Lobauer und
Camenzer, wird auch in den obern, niedern und den

Queiskreis abgetheilt, und begreift in ſich 3 Sechs.

ſtad



J. Die Markgrafſchaft Ober-Lauſitz. 61

ſtadte; iFreyſtadtchen und qLandſtadte; a Stan
desherrſchaften; 230 Ritterguter; 3 Steuer und
Mundautfreye Freyguter.

Budiſſin oder Bautzen, die erſte unter den
Sechsſtadten und die Hauptſtadt der ganzen Mark
grafſchaft, 7 M. von Dresden, hat goo H, und
gooo Einw. und das Schloß Ortenburg. Hier iſt
der Sitz des Oberamts, Stadtgerichts, adlichen

Wayſenamts, Hofgerichts, Oberpoſtamts und des
Collegiatſtifts St. Petri.

Camenz, an der ſchwarzen Elſter, die funfte un

ter den Sechsſtadten, 4 M. von Dresden und 3 M.
von Bautzen, hat z48 H. und 2650 Einw.

Löobau, die letzte unter den Sechsſtadten, Z M,

von Bautzen, Gorlitz und Zittau, hat zoo H. und

2500. Einw.
Die Standesherrſchaft Hoyerswerda.
Hoyerswerda, ein Landſtadtchen an der ſchwarz.

Elſter, 7 M. von Dresden u. 4 M. v. Bautzen, hat 240

H. und 1000 Einw. i churfurſtl. Schloß u. Amt.
Die Standesherrſchaft Konigsbruck.

Konigsbruck, ein Landſtadtchen an der Pulß—

nitz, 3 M. von Dresden und 2 M. von Camenz,
mit einem graflichen Schloſſe.

Das Kloſter Marienſtern iſt a M. von Bau
tzen und 1 M. von Camenz.Bernſtadt, ein Landſtabtchen an der Pließnitz,

zwiſchen Gorlitz und Zittau, von ohngefahr 200 H.

und goo Einw. und i Kloſteramt.
Wittichenau, ein cathol. zum Kloſter gehdriges

Gtadtchen an der ſchwarzen Elſter, 3 M. von Bau—

tzen und 1 St. von Hoyerswerda. Wei
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Weißenberg, ein freyes Landſtadtchen, an dem
Lobauer Waſſer.

Ruhland, ein Landſtadtchen an der Elſter, be—

ſteht aus 2bo H.
 Pulßnitz, ein Landſtadtchen am Pulsnitzbach.

Eflſter, ein Landſtadtchen an der ſchwarzen Elſter.
Markliſſe od. Margliſſa, einLandſtadt. amQueis.

KMWiegandsthal, ein Landſtadichen am Fuße des
Rieſengebirges.

B. Der Gorlitzer Hauptkreis, oder das Fur
ltenthum Gorlitz.

iEs wird in den Gorlitzer, Zittauer und Lau—
baner Kreis abgetheilt, in welchem 3 Sechsſtadte

und 7 Landſtadtchen, a Standesherrſchaften, 148
Ritterguter mit 195 Dorferun, und i Freygut.

Gorlitz, die Hauptſtadt des Furſtenthums undb
die zweyte unter den Sechsſtadten, ohnweit der Neiße,

54 M. voun Bautzen, 3 M. von Lauban und 4 M.
von Zittau, hat 1294 H. und 1788. 7242 Einw.
Hier iſt der Sitz des Amts und der Verſammlungs

ort der Laudſtande dieſes Kreiſes.
Zirtau, die dritte unter den Sechsſtadten, vhn

weit' der Reiße; hat gegen i 100 H. u. in, oooEinw.
Hirſchſelda, ein Landſtadtchen, 1 M. von Zittau.
Lauban, die vierte Sechsſtadt, am Queiß, hat

gegen 732 H. und Gooo Einw. und ein Nonnene
kloſter Marie Magnalenæ de Pœnitontia.

Die Standesherrſchaft Muskau.
Muskau, ein Landſtadtchen an der Neiße, 6

M. von Bautzen, 6 M. von Gorlitz und J M. von
Sorau,
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Sorau, von 179 H. mit einem graflichen Schloſſe,
Conſiſtorium und Superintendenten.

Die Standesherrſchaft Seidenberg.
Seidenberg, ein Landſtadtchen.
Das Jungfraul. Stiſt Marienthal bey Oſtritz.
Oſtritz, ein cathol. Landſtadtchen.

Das Pfarrkirchdorf Radmeritz mit einem Schloſ
ſe, in welchem ſich das 1738 geſtiftete Hochadliche
evangeliſche Frauleinſtift Joachimſtein befindet.

Reichenbach, ein Landſtadtchen.

Halbau, ein Landſtadt. 5 M. von Gorlitz, 5 M.
von Lauban, 3 M. von Rothenburg mit einemSchloſſe.

Herrnhut, 1 M. von Lobau, der Stammori der
1722. erneuerten evangel. Bruderunitat, hat ohngefahr

100 H. und 1200 Einw.
Scchhonberg, ein Landſtadtchen von 200 H. und

Zoo Einw.
lI. Die Markgrafſchaft Nieder-Lauſitz.

Betragt, ſo wie ſie der Churfurſt von Sachſen

beſitzt, an Flacheninhalt 8o0 J Meilen, auf wel—
en 1785..111,444. Menſchen lebten. Die Nie—
derLaufitz wird in.z Kreiſe eingetheilt, in welchen

21 Sladte.
14 Herrſchaften.

24 Ritterguter.
6oga Dorſer.

s Frevorter.
4 Superintendenten.

J. Der Luckauer Kreis beſteht aus 5 Stadten;
3 Herrſchaften; 62 Rittergutern; 152 Dorfern,
3 Freydorfern undn2 Vorwerken. Luckau
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ſuckau an dar Menſte, iſt die. Hauptſtadt in der
Nieder-vLauſitz und die erſte unter den Stadten auf

deun Landtagen, hat gegen 450 H. und 1900 Einw.

und des allgemeine Zuchthaus.
A. Die Herrſchaſt Dobriſuqk enthalt 2 Stad.

te mit 7 D.; 44 Dorfer und 6 Vorwerke.
Dobrilugk, eine Stadt, 3 M. von Luckau, hat

153 H. Goo Einw. und 1Superintendentur. J
Kirchhayn, eine Stadt v. 347 H u. 10c o Einm.

B. Die Herrſchaft Sonnewalda, enthalt 1
Stadt und 16 Dorfer.

Sonnewalda, eine Stadt, hat 113 H. und
700 Einw. u. 1 Superintendenten. der i Stadt, 3
Dorfk. und 6 Prediger unter ſeiner Aufſicht hat.

C. Die Herrſchaft Drehna mite Pademagk,
euthalt.a Ritterguter und 13 Dorſer.

Golßen, ein Landſtadtchen.

II. Der Gubener Kreis hat  Stadte; 7 Herre
ſchaften; z5 Rittetguter; 258 Dorfer; 16 Wor
werke und 75 Kirchen.

Guben, aun der Neiße, die zweyte landtagsfa

hige Stadt, hat 784 H. und 4400 Einw., 1 chuln
furſtliches Amt und Salznieberlage.

A. Das Stiſt oder die Abtey Neuen-Zelle.
Ciſtercienſer:Ordens, beſitzt, Stadt nrbſt 33 Dor
fern, und 4 Vaſallendorfer.

Furſtenberg, eine Stadt an der Oder, von 250
H. und 1788. 863 Einw. uber io Jahr.

B. Das Johannitterordensamt Schenkendorf,
beſitzt zz Dorfer und t Vaſallendorf.
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C. Die Herrſchaft Forſta beſteht aus 1 Stadt;
384 Dorſern, worunter 144 Waſallend. und b
Vorwerke.

Forſta, eine Stadt an der: Meifle; hat 241 H.
und gegen r400 Einw. undc  Schloß, iſt der Sitz
bes Conſiſtoriüni, Lehnhbfs und derCanzley.

D. Die Herrſchaft Pfortheti hati Stadt und
z1 Dorfer; worunter 21 Vaſallenddrfer.
Plhfaorthen, ein Stadichen mit w Schloſſe, und Gar

ten, hatiöo H. und L50 Einw.
E. und F. Die Herrſchaften Sorau und Triebeſ
a) Sorau enthalt 2 Stadte, 27 Amtsd., 3

Vorwerke uüd 30 Paſallendorfer.
Sorau bahat G27 gegen 5bbo Einw., ein

Schloß und em Amt.

Chriſtianſtadt, eine churfurſtl. Stadt am Bober,
S M. von Sorau, 4 M. von Triebel und 5 M. von
Guben, von i 40 H. 6 50 Einw. u. churfurſtl. Schloſſet

b) Triebel enthalt  Stadt; oAmtsdorfer,
Worwerke und g Maſallendorfer.

TFriebel b, von igi H. und g29 Einw.
aun Gi Die Heurſchaft Amtitz beſteht aus 7 Dorfern.

Gaſſen, ein Landſtadtchen, welches zum hieſir
gen Rittergute gehort. ag

Ul. Der tubbener oder Crumſureeiſche Kreis
entbalt 3 Stadte; 4 Herrſchaften; 12 Rittergu—
ter; 84 Dorfer; z Vorwerke und 23 Pfarreyen.

Lubben, eine landtagsfahige Stadt an der Spret,

hat 453 H. agegen 3000 Einw., eia Echloß und
Landhaus. Hier iſt der Sitz der Oberamtsregit—
rung, des Landgerichis, churfurfil. Amis, N. L. Con

ſiſtorium und einer Salzniederlage. A.
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A. Das Johannitterorbensamt Frieblanb, be
ſitzt m Stadt; 14 Dorfer und 1 Vorwerk.

Friedland b, von 70 H. und ohngefahr zoo Eiuw.
B. Die Herrſchaft Lieberoſa mit Lamsfeld, be—

ſteht aus 1 Stadt und 15 Dorfern.
Lieberoſa, ein adl. Stadichen von 148 H. und

500 Einw. mit 1 Schloſſe.
C. Die Herrſchaft Straupitz enthalt 7 Dorfer.
D. Die Herrſchaft Leuthen beſteht aus 7 Dorf.
V. Der Calauer Kreis hat 4 Stadte,  Herr

ſchaſt, 69 Ritterguter, 4 Dorfer, 1 Vorwerk
und 29 Kirchorte.

Calau, eine Stadt von 204 H. und Goo Einw.
Die Herrſchaft Lubbenau beſteht aus 1 Stadt,

und 26 Dorfern.
SLüubbenau, eine Stadt an der Spree. und ohn—

a

weit des Spreewaldes, 1 M, von Lubben, und 1 M.

von Calau, hat 223 H. und 2036 Einw. mit einem
Schloſſe und ſchriftſ. Canzley.

Drebkau, eine von den N.L. wend. Sechsſtadten,

hat 148H. und 778 Einw. und Schloß.
Vetzſchau, eine von den wend, Sechsſtadten mit

einem Schloſſe.
V. Der Spremberger Kreis bhat 1 Stadt, a8

Ritterguter, an Dorfer, worunter i0 Amtsd. ſind,
Vorwerke und 9 Kirchorter,Spreurberg b. auf einer Spreeinſel vonvhngefahr

350 H. u. 1500 Einw. mit 1 Schloſſe, churfurſtl.
Amte und Getreidemagazin.

—6———
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Marekgrafſchaft Ober-Lauſitz.
n. Einwohner

Stadte.
n

Sechsſtadte.

1 Bubiſſin A.
2 Gorlitz R.
z Zittau R.
4 Lauban B.
5 Camenz A.
6 Lobau A.

J

Landſtadte.

Elſter A.
Bernſtadt Ae
Halbau B.
Hlrſchfelda R.
Hoherswerda A.
Konigsbruck A.
Markliſſe A.
Muskau k.
Oſtrit B.
Pulsnltz A.
Ruhland A.
Meichenbach B.
Schoönberg B.

üreà? Gerdenberg B.
22  L  A 2daο
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